
Verbandspräsident Klaus Endress
und Hauptgeschäftsführer Christoph
Münzer finden klare Worte: Trumps
Aktivitäten,darunterderberüchtigte
Mauerbau an der Grenze zu Mexiko,
würden lediglich ein wirtschaft-
liches Strohfeuer entfachen. „Irgend-
einer verdient auch am letzten Mist“,
so Münzer über die Mauer. Lang-
fristig seien jedoch Straßen und
Brücken die besseren Ideen.

Klaus Endress zeigt sich desillusio-
niert: Über Jahrzehnte hinweg seien
die USA einer der Motoren des Welt-
handels gewesen, nun aber drohe
eine komplette Kehrtwende. Mit
ihren geplanten Einfuhrzöllen würde
die neue US-Regierung der eigenen
Wirtschaft, die auf Importe angewie-
sen ist, das Leben schwer machen.
Das könne auch den Unternehmen
im Südwesten nicht egal sein: „Wenn
es einem so wichtigen Markt wie den
USA mittelfristig nicht gut geht, dann
kann das auch uns keine Freude
machen“, so Endress.

Große Unsicherheit
Bei einer Umfrage unter den wvib-

Mitgliedsunternehmen geben denn
auch rund zwei Drittel der Betriebe
an, dass sie Erschwernisse in den
künftigen Handelsbeziehungen mit
den USA befürchten. „Die Zuverläs-
sigkeit fehlt“, so Endress. Anderer-
seits bestehe die Wirtschaftswelt ja

nicht nur aus den USA: Es gebe global
immer Kunden für industrielle Pro-
dukte aus dem Schwarzwald.

Trumps Protektionismus gelte es
mit Innovationen und Qualität zu
begegnen,bestätigtedennauchTheo
Wanner vom Sensorenhersteller
„SensoPart“ aus Wieden im Kreis
Lörrach. Gerade in der Zulieferindus-
trie komme es nicht zuerst auf den
Preis von Produkten an, sondern vor
allem auf deren Qualität und Verläss-
lichkeit. Und hier habe man eben die
Nase vorn.

Ungeachtet der weltpolitischen
Turbulenzen, zu denen auch der
„Brexit“ zu zählen sei, und trotz
beklagenswert hoher Arbeitskosten
in Deutschland, sei die Lage der
Unternehmen in der Region derzeit
nach wie vor „gut bis sehr gut“, so
Christoph Münzer: „Rund läuft
derzeit nur die Konjunktur“. 62

Prozent der befragten Betriebe
hätten zuletzt steigende Umsätzevon
im Schnitt 4,1 Prozent vermeldet.
Die Bereitschaft zu Investitionen sei
prinzipiell vorhanden, doch über
allem schwebt der Geist der Verun-
sicherung.

Wissenschaftler skeptisch
Der Freiburger Wirtschaftsprofes-

sor Günther Schulze betont, dass die
USA ein sehr wichtiger Absatzmarkt
für die exportabhängige südbadi-
sche Region mit ihrenvielen Sparten-
Weltmarktführern sei. Für globalver-
flochtene Unternehmen, wie etwa
Testo, sei es definitiv wichtig, was
Trump wirtschaftspolitisch entschei-
det. Grundsätzlich sei Protektionis-
mus eine schlechte Idee, die auch in
SüdbadengroßenSchadenanrichten
könne. „Doch noch wissen wir nicht,
was Trump wirklich vorhat und wie

lernfähig er ist. Ich persönlich kann
es mir nicht so recht vorstellen, dass
Hochtechnologie-Produkte, auf die
die Vereinigten Staaten angewiesen
sind, künftig mit Import-Restriktio-
nen belegt werden“, so Schulze.

Sein Freiburger Kollege, der Öko-
nom Oliver Landmann, sieht dies
ähnlich, warnt jedoch zugleich: „Die
deutsche Handelspolitik verzeichnet
seit Jahren Rekordüberschüsse,
daher ist nicht auszuschliessen, dass
Deutschland zu einer besonderen
Zielscheibe des amerikanischen
Protektionismus werden würde.“

Südbaden wäre als Sitz zahl-
reicher Zulieferbetriebe, beispiels-
weise für die Automobilindustrie,
direkt mitbetroffen. Jedoch sei der-
zeit völlig offen, wohin Trumps
„protektionistische Bestrebungen“
tatsächlich führen würden.

Sven Meyer/Bernd Peters

SollteDonaldTrump irgendwann
mal in den Schwarzwald zu
Besuch kommen, er würde nicht
nur auf Freunde treffen:
Der Wirtschaftsverband
Industrieller Unternehmen in
Baden (wvib)mit Sitz in Freiburg
übt harsche Kritik amWirt-
schaftskurs des neuen starken
Mannes der USA. Freiburger
Ökonomen hegen indes Zweifel,
dass Donald Trump wirklich auf
Abschottung setzt.

Bereits seit dem vergangenen
Herbst geht die Freiburger Stadtver-
waltung gegen sogenannte „Reich-
bürger“ vor, die einen Waffenschein
besitzen. Liegen der Stadt Hinweise
vor, dass ein Reichsbürger Waffenbe-
sitzer ist, entzieht das Amt für öffent-
liche Ordnung die Genehmigung und

Stadt Freiburg lässt selbst ernannte „Reichsbürger“ entwaffnen

erwirkt gleichzeitig ein Durch-
suchungsbefehl beim Verwaltungs-
gericht. Wie die Badische Zeitung
berichtet, kam die Stadt so bereits
einem 69-jährigen Mann auf die
Schliche, der in seiner Wohnung in St.
Georgen Schusswaffen, Schlagstöcke
und Messer gehortet hatte. (fwb)

Die 25 Polizisten, die seit Dezem-
ber in Freiburg auf Streife gehen, blei-
ben länger als geplant. Die Zusatz-
einheit sollte am 1. März abgezogen
werden. Wie die Freiburger Landtags-
abgeordnete Edith Sitzmann (Grüne)
erklärte, bleiben die Beamten – und
zwar „bis im Laufe des Jahres zusätz-
liche Kräfte fest vor Ort ankommen.“
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Gern gelesen. Seit über 60 Jahren.

Reichsbürger im Visier25 Extra-Polizisten
bleiben vorerst länger

GEFÄLLT DIR?
» dann klick uns an.

AZUBIS
Alles über

Ausbildungs-
chancen

Seiten 13 -17

microplan GmbH
Munzinger Straße 5 a
79111 Freiburg-Haid
Tel.: 07 61 / 47 99 69-0
www.plana.de

Z.B. mit ausgewählten Naturstein-
Arbeitsplatten ohne Mehrpreis. 
(ausgenommen Ausschnitte u. Bearbeitung der Kanten)

Wir lassen 
Küchenträume 
wahr werden!

✂

Freiburg · Waltershofener Str. 19

Phalaenopsis-Orchidee
2-Risper

Gültig bis 
04.02.2017

12 cm-Topf

je 6,99

Schöner. 
Grösser. 

         Neuer.
Ab 2. März 2017 in der  

Herrenstrasse 48

www.pross-freiburg.de

K INDERSCHUHE

Gesunde Schuhe

TOPADRESSE FÜR EINLAGEN, BANDAGEN ETC.

 Orthopädie-Schuhtechnik
» Wiesentalstraße 48 · 79115 Freiburg

0761-24 333 · www.a-haas.de

AUF ALLE
WINTERSCHUHE20%

Günterstalstraße 40 
79100 Freiburg 

T: 0761-707 65 87

5 EURO
RABATT

*

BEI VORLAGE  
DIESER  

ANZEIGE»

*RABATT NUR 1X  
PRO PERSON GÜLTIG

NEU IM TEAM – MANUELA

z.B. Audi A4  

 2,0 TDI Quattro 

Attraction 

110 kW (150 PS)   

11.133 km 

EZ  31.08.2015

Avant

28.800€

z.B. Audi A4  

3,0 TDI S-Tronic

150 kW (204 PS)   

101.864 km 

EZ  07.11.2013

Avant

24.900€

z.B. Audi A4  

 3,0 TDI Quattro 

S-Line 

180 kW (245 PS)   

101.667 km 

EZ  12.08.2013

Avant

26.900€

z.B. Audi A6  

2,0 TDI S-Tronic

140 kW (190 PS)   

79.348 km 

EZ  12.09.2014

Avant

30.900€

z.B. Audi A6  

3,0 TDI Multitronic

150 kW (204 PS) 

92.045 km 

EZ  02.01.2014

Avant

32.900€
 3

1

26.900

Autohaus Gehlert GmbH & Co.KG 
Tullastraße 82   |  79108 Freiburg   |  0761 / 51046-0   |  www.gehlert.de  
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*  Über die Einzelheiten zur Garantie der beworbenen Fahrzeuge  
informieren wir Sie gerne.

1

Mooswaldallee 4 I Freiburg 

0761- 88 15 99 31
www.fitnessloft-woman.de

Fitness nur 

für Frauen ab

19,90 €  

monatlich

Was, wenn er es ernst meint?
Südbadens Wirtschaft hätte allen Grund zu Optimismus – wäre da nicht der Stimmungskiller Trump

Südbadens Industrie verfolgt Trumps protektionistische Drohgebärden mit großer Sorge. MONTAGE: KUNZ/DPA
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Der Freiburger Hundefotograf Christian Hanner (www.dog-studio.de)
startet an dieser Stelle sein neues Projekt „Freiburg City Dogs“, das der
Wochenbericht ab sofort einmal im Monat präsentiert. Charismatische
Vierbeiner zeigen sich dabei vor typisch freiburgerischer Kulisse. Den
Auftakt macht der süße Leo. Er ist ein knapp zwei Jahre alter Australian

Shepherd-Cockerspaniel-Mix. Sein Blick richtet sich in sehnsüchtiger
Erwartung auf den einrollenden Zug im Freiburger Hauptbahnhof. Ver-
mutlich träumt er in dieser ungemütlichen Jahreszeit vom warmen
Süden... Leo liebt es, zu kuscheln, daher hat er seine Lieblingsdecke
dabei. Er freut sich über jeden, dem er begegnet. FOTO: CHRIST IAN HANNER

Die Erleichterung ist den Stadt-
oberen anzumerken. Denn dank
der neuen Kooperationsvereinba-
rungzwischeneinemTeil derEigen-
tümer und der Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau hoffen Ober-
bürgermeister (OB) Dieter Salo-
mon, Baubürgermeister Martin
Haag und Erster Bürgermeister Otto
Neideck, einen Großteil der ansons-
ten eventuell notwendigen Enteig-
nungen vermeiden zu können. „Die
Kuh ist vom Eis“, befand ein sicht-
lich positiv gestimmter OB.

Denn die Sparkasse darf den
Eigentümern deutlich mehr Geld
bieten, als es der Stadt erlaubt ist.
Die zügige Realisierung Dieten-
bachs, trotzder zersplittertenEigen-
tumsverhältnisse, konnte nur durch
eine sogenannten städtebaulichen
Entwicklungsmaßnahme erfolgen.
Hier liegt der gesetzlich verankerte
Ankaufspreis bei 15 Euro. Der Stadt
waren die Hände gebunden.

Die Sparkasse will nun 64 Euro
pro Quadratmeter auf den Tisch
legen. Davon profitieren nicht nur
die Grundstückseigner, sondern
auch die Stadt, die mit der „Bünde-
lung“ der Grundstücke über die
Sparkasse jetzt nur noch einen Ver-
handlungspartner hat.

Ausgehandelt haben das Ange-
bot der Rechtsanwalt Thomas Bur-
meister von der Kanzlei „Bender
Harrer Krevet“ stellvertretend für
die Eigentümer, und Ingmar Roth
für die Sparkasse. Der Rechtsanwalt

Kooperationsvereinbarungmacht einen guten Teil des Weges für Dietenbach frei

vertritt derzeit 220 der mehr als
400 Privateigentümer, die das Land
besitzen, auf dem der neue Stadtteil
gebaut werden soll. Burmeister
sieht die Vereinbarung als „großen
Durchbruch“, und hofft, dass sich
noch weitere Eigentümer dem Kon-
sensmodell anschließen. Denn soll-
ten sich bis Ende November 2017
nicht genügend Eigentümer an der

Vereinbarung beteiligen, behält
sich die Sparkasse das Recht vor,
aus dem Modell auszusteigen. Des-
halb wird auch kein Kauf-, sondern
ein Optionsvertrag abgeschlossen,
der tasächliche Kauf kommt dann

441 Grundstücke von 412 Eigen-
tümern – um Dietenbach zu rea-
lisieren stand die Stadt vor einer
Mammutaufgabe. Dank einer
Kooperationsvereinbarung
könnte diese Hürde nun deutlich
schneller genommen werden.

erst im Jahr 2020 zustande.
Zehn Grundstücke wurden

bereits an die Stadt verkauft, doch
Baubürgermeister Haag garantier-
te, „dass der, der früh verkauft hat,
nicht der Dumme sein wird, wir
werden hier Regelungen finden, um
diejenigen nicht schlechter zu stel-
len.“ Dass sich die Sparkasse als
Käufer engagiert sehen sowohl
Stadt als auch Eigentümer positiv.

Das Konsensmodell läuft weiter-
hin unter dem Dach der Entwick-
lungsmaßnahme. Es bietet den
Eigentümern die Chance mitzu-
machen und an der Entwicklung
des Stadtteils teilzuhaben. Da aber
davon auszugehen ist, dass nicht
alle Eigentümer das Angebot
annehmen werden, will die Stadt
die rechtliche Option der Ent-
eignung aufrecht erhalten. Claudia
Kleinhans

Dank der Kooperationsvereinbarung soll der Bau der neuen Stadtteils nun
weitgehend ohne Enteignungen ablaufen. Ein Teil der Eigentümer wird sich
aberwohl auchnicht auf dasneueModell einlassenwollen. FOTO: THOMAS KUNZ

Das Landgericht Freiburg hat einen
25-jährigen Studenten wegen des
Mordes an seiner 31-jährigen WG-
Nachbarin zu lebenslangerHaftverur-
teilt. Das Gericht folgte damit vollum-
fänglich dem Antrag von Staatsanwalt
Matthias Rall und sah es als erwiesen
an, dass der junge Mann die Frau im
vergangenen Sommer geplant, heim-
tückisch und aus niederen Beweg-
gründen erstochen hat. Das Mordop-

Richterin am Landgericht: 25-Jähriger trotz einer Persönlichkeitsstörung voll schuldfähig

fer habe keine Chance zur Gegenwehr
vor dem „blitzschnellen Angriff“ des
Täters gehabt, so Richterin Eva Kleine-
Cosack.

Sein Grund, so der Mörder gegen-
über Polizei und Gutachter: Blinder
Hass auf die Frau, weil diese sehr
religiös war. Der 25-jährige habe „mit
unbedingter Tötungsabsicht“ gehan-
delt, als er die Frau vor der Tat
zunächst in ein Streitgespräch ver-

wickelt und sie dann durch mehrere
Messerstiche ermordet habe. Eine
verminderte Schuldfähigkeit auf-
grund der schweren psychischen Pro-
bleme des Mannes ließ Kleine-Cosack
in ihrer rund 45 Minuten langen
Urteilsbegründung nicht gelten: Zwar
leide der Angeklagte an Depressionen
und müsse behandelt werden, seine
Steuerungsfähigkeit sei aber zu keiner
Zeit beeinträchtigt gewesen. (bp)

Schwer verletzt hat sich ein 40-jäh-
riger Base-Jumper aus Belgien bei
seinem Sprung von der Ravenna-
brücke. Er war trotz Verbot von dem
Viadukt gesprungen, das mit 36
Metern zu niedrig zum Base-Jumpen
ist. Sein Schirm öffnete viel zu spät und
der Mann schlug auf dem Boden auf.

Der Freiburger Oberbürgermeister
Dieter Salomon (56) ist einstimmig
zum neuen Präsidenten des Städte-
tags Baden-Württemberg gewählt
worden. Er ist damit der erste Grüne
an der Spitze des Gremiuns. Der Städ-
tetag vertritt die 187 baden-württem-
bergischen Städte und Gemeinden
gegenüber der Landesregierung, dem
Bund und der EU. In seiner Antrittsre-
de kritisierte er die grün-schwarze
Landesregierung: „Unter Grün-Rot
fühlten wir uns besser verstanden als
jetzt.“ Er forderte eine bessere finanzi-
elle Unterstützung der Städte. (fwb)

Kommunalverband macht Salomon zum Chef des Städtetags

Dieter Salomon ist neuer Präsident
des baden-württembergischen
Städtetags – er übernimmt damit
das Amt von Tübingens Oberbürger-
meisterin Barbara Bosch. FOTO: ZVG

Noch immer ist ein Drittel der 15
Luxus-Reihenhäuser am Günters-
täler Ortsausgang nicht verkauft.
Die städtische Wohnungsgesell-
schaft Stadtbau versucht seit drei
Jahren die üppig dimensionierten
Häuser zum Preis von je 800.000
Eurozuvermarkten.Geplant ist nun
eine Vermietung für monatlich
2.100 Euro Kaltmiete.

Der kuschelige Leo träumt vomwarmen Süden

„Die Kuh ist vom Eis“

Lebenslange Haft nach WG-Mord

Verletzt nach Sprung
von Ravennabrücke

Präsident Salomon

Weiter kaum Käufer
für Edel-Reihenhäuser

Günterstalstraße 29 
D-79102 Freiburg
Tel.: 0761 - 7 27 78
www.hirschle-moebel.de

Natürlich Einrichten mit System

Bärenstarke
       Familienwochen

vom 12.01. - 
               08.02.2017

Oma & Opa´s Woche
vom 02.02. - 08.02.2017

- 25%

Über die hier aufgelisteten Artikel gewähren
wir Ihnen 25% Rabatt auf den kg-Preis.
Rabatt wird direkt an der Waage abgezogen.

www.metzgerei-winterhalter.de
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              08.02.2017

Schweine-Kotelette
mager und saftig

Rinder-Hochrippe  
zum Kochen oder Braten

Mainzer
geschnitten oder als Portionswurst

Weißwürste
mit Petersilie verfeinert - 25%

- 25%

natürl ich 
ist  besser!

Entdecken Sie auch unsere Angebote
aus den Bereichen Haushalt, Naturkosmetik und minibär!
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Waschbär Outlet 

Sedanstraße 22 · 79098 Freiburg · Telefon: 0761/ 28 8336
Mo.-Fr.: 9.30 - 19.00 Uhr. Sa.: 10 - 16.00 Uhr

WINTERSCHLUSSVERKAUF

WEITERE 50%
AUF ALLE BEREITS REDUZIERTEN ARTIKEL!
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Skrei Loins mit Haut, vom 
Winterkabeljau, die Delikatesse 
zum Jahresbeginn, gefangen im 
Nordostatlantik, grätenfrei, festes 
mageres Fleisch, auf der Haut 
gebraten ein Genuss, 100 g

5.99

5.40

0.88

36.99

1.69

0.79 1.29

1.29

0.79

1.49

2.22

9.99

1.49

3.49

5.55

1.99

1.99

2.77

2.99

3.99

3.99
Exclusiv bei Hieber: 
Mauchener Sonnen- 
stück Gutedel  
trocken Q.b.A.,  
1-L-Flasche  
zzgl. Pfand

Merdinger Attilafel-
sen Spätburgunder 
Rotwein auch  
trocken 1-L- 
Flasche zzgl.  
Pfand

Schweinerücken/Ziemer  
am Stück oder als Steak  
geschnitten, 1 kg

Nur von Donnerstag bis  
Samstag erhältlich: Friburger 
Michel 750-g-Laib (1 kg =  
€ 7,20), Eine Spezialität aus 
Freiburg. Ein Brot mehr als nur 
ein Weizenbrot aus Natursauer-
teig, eher eine unvergleichliche 
Geschmacks-Kreation aus voll- 
endeter „Levain Naturel“ Back-
kunst.

Golden Toast verschiedene 
Sorten, 500-g-Packung  
(1 kg = € 1,76)

Besler Bergkäse aus der  
Region Oberstdorf, mind.  
45% Fett i. Tr., Bergkäse aus 
Heumilch, mind. 5 Monate 
gereift, fein-würzig im Ge-
schmack, 100 g

Markgrafenschinken saftiger 
Hinterschinken, leicht angeräu-
chert, von der Region für  
die Region, 100 g

Drei Wetter Taft Haarspray, 
Haarlack 250 ml (100 ml =  
€ 0,52) oder Schaumfestiger  
150 ml (100 ml = € 0,86), ver-
schiedene Sorten, Dose

Unsere Heimat – echt & gut 
Bio-Champignons weiß oder 
braun aus Deutschland,  
Klasse II, 200-g-Schale  
(100 g = € 0,75)

Dr. Oetker Pizza Tradizionale 
oder Pizzaburger verschiede-
ne Sorten, z. B. Pizza Mista di 
Mare 395 g (1 kg = € 5,62), 
tiefgefroren, Packung

König Pilsener Kiste mit  
20 x 0,5-L-Flaschen zzgl.  
Pfand (1 L = € 1,00)

Mango genussreif, aus Peru, 
Klasse I, Stück

Weideglück Milch-Dessert oder 
Grieß-Dessert verschiedene Sorten,  
800-g-Eimer (1 kg = € 2,49)

Weideglück Gran Gusto  
verschiedene Sorten, 1-kg-Eimer 

Rinderfilets aus Südamerika/
Brasilien, sehr zart und optimal 
gereift, 1 kg

Galbani Mozzarella mind. 45%  
Fett i. Tr., Abtropfgewicht 125 g  
(100 = € 0,63), 215-g-Packung

Milka Schokolade verschie- 
dene Sorten, z. B. Alpenmilch  
100 g, Milka & Lu 87 g  
(100 g = € 0,91), Tafel

Schliengener  
Cuvée Sekt trocken 
0,75-L-Flasche  
(1 L = € 7,40)

Charakteristik: 
Es gibt Momente, da möchte man  
einfach nur eine gute Zeit haben.

Dann ist die Cuvée trocken  
genau richtig: blumig, fruchtig und  

mit einem heiteren Touch.
Trinktemperatur: 7–9°C

Es 
ein

gen

Schloss Munzingen  
Sekt Young Line ver-
schiedene Sorten, in  
der satinierten 0,75-L- 
Flasche (1 L = € 5,32)

Schloss Munzingen  
Secco Cuvée Weiß  
oder Rosé 0,75-L- 
Flasche (1 L = € 5,32)
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Am Donnerstag, 2. Februar, um
18 Uhr, referiert Rudolf Markus in
der Kirche St. Cyriak in Lehen über
den Ursprung des Festes „Mariä
Lichmeß“ von seiner vorgeschicht-
lichen und christlichen Bedeutung
her. Das keltische Imbolc–Fest, auch
als Fest der Brigid bezeichnet, wur-
de ebenfalls zu diesem Zeitpunkt
gefeiert. Hierzu lassen sich Bezugs-
punkte zum heutigen christlichen
Wallfahrtsort auf dem Giersberg im
Dreisamtal, in früheren Zeiten auch
„Brigittenwald“ genannt, her-
stellen. Anschließend erfolgt eine
Lichterprozession zur ehemaligen
keltischen Höhensiedlung am
Herdertürmle, dem ehemaligen
Kapellenplatz. (fwb)

Christian Heeb inszeniert auf seinen Bildern die dunklen Seiten des
amerikanischen Traums. Der gebürtige Schweizer lebt seit 1996 in Amerika
und hat seine Fotos schon in mehr als 200 Büchern, Guides, Kalendern und
Magazinen veröffentlicht. Noch bis zum 25. Februar ist seine Ausstellung
„American Dreamscapes“ in der Glaswerkstatt Freiburg (Rotteckring 14) zu

sehen. Die ausgestellten Bilder sind nicht nur eine imponierende Auseinan-
dersetzung mit dem amerikanischen Schein und Sein abseits des auf
Hochglanz polierten Vorzeige-Amerikas, sie sind auch ein politisches
Statement. Öffnungszeiten der Ausstellung sind Dienstag, Donnerstag und
Samstag, jeweils 10 bis 18 Uhr. FOTO: CHRIST IAN HEEB

In ihrer neuen Produktion „2nd
Floor Tango“ taucht die Künstler-
gruppe „HeadFeedHands“ ein in die
inneren Erlebniswelten der Tango-
tänzer, stellt traditionelle Geschlech-
terzuschreibungen in Frage und
begibt sich in die Abgründe zwischen
Selbstdarstellung und persönlicher
Befindlichkeit. Tanz, Theater und zeit-
genössischer Zirkus verbinden sich
zu einer humorvoll-tiefgründigen
Bühnenperformance.

Premiere ist am 9. Februar (weitere
Auführungen: 10., 11., 17. und 18
Februar, jeweils 20 Uhr), am 10. und
17. Februar findet im Anschluss an
die Vorstellung ab 22 Uhr eine

Tango, Theater und Zirkus in einzigartiger Mischung

Milonga auf der Bühne statt.
Karten zu 22, ermäßigt 16 Euro,

beim BZ-Kartenservice unter
07 61/4 96 88 88 und unter
www.ewerk-freiburg.de.

„2nd Floor Tango“ spielt mit den
Erwartungen. FOTO: M. E ICKE/ZVG

Am Freitag, 10. Februar, 18.30
Uhr treten im Rahmen der Reihe
„Haslacher Wundertüte“ in der
Stadtteilbibliothek Haslach (Stau-
dingerstraße 10) Peter W. Hermanns
und Ahmed Abdelali mit ihrem Pro-
gramm „Ost-Westlicher Diwan“ auf
und nähern sich an Laute und Lese-
pult nicht nur Klassikern, sondern
vor allem jungen arabischen Auto-
ren. Der Eintritt ist wie immer frei,
Spenden sind erwünscht. (fwb)

Unter dem Titel „Musik aus Notre-
Dame de Paris“ findet am 19. Febru-
ar 2017 um 18 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche das nächste Konzert des
Deutsch-Französischen Chores Frei-
burg statt. Der Deutsch-Französische
Chor Freiburg widmet sich in diesem
Projekt intensiv zweier Messverto-
nungen aus der Pariser Notre-Dame-
Kathedrale. Ziel ist es, den Zuhörern
einen Einblick in den musikalischen
Kosmos dieses Ortes zu geben, der
seit dem Mittelalter weit über die
Stadtgrenzen berühmt ist. Beginn ist
um 18 Uhr, der Eintritt kostet im Vor-
verkauf 14, ermäßigt 9 Euro (AK:
16, ermäßigt 9 Euro). Karten beim
BZ-Ticketserviceüber0761/49688
88 und unter www.reservix.de.

HermanvanVeen sagt über seinen
Tourtitel „Fallen oder Springen“:
„Dieses Motto passt außergewöhn-
lich gut zu meinem Alter. Es war und
wird auch immer die wichtigste Ent-
scheidung meines Lebens bleiben,
ob ich mich einfach nur fallen lasse
oder aktiv springe. Bei Problemen
habe ich mich immer dafür entschie-
den, zu springen und eine Lösung zu
finden“. Mit seinen 70 Jahren fühlt er
sich zwar „im Winter seines Lebens
angekommen“, ist aber nach wie vor
voller Tatendrang und spielt regel-
mäßig über 100 Konzerte pro Jahr,
die zudem mit dem einen Wort „Kon-
zert“ im Grunde nur unzulänglich
beschrieben sind. Und nach wie vor
ist Herman van Veen in seinem
Genre einzigartig. Die Kreativität des
Sängers, Liedermachers, Geigers,
Clowns, Kabarettisten, Kompo-
nisten, Poeten und Malers ist
unerschöpflich.

Mit leisen Tönen und geistreichen,
rätselhaften und verrückten Worten
verzückt er sein Publikum seit Jahr-
zehnten in den Niederlanden, in

Der Liedermacher Herman van Veen kommt im Februar nach Freiburg – Verlosung

Frankreich, Belgien, Luxemburg, in
Deutschland, Österreich, der
Schweiz und auch in Südafrika. Auf
seinen Konzerten umgibt er sich stets
mit exzellenten Musikern. Nach dem
Tod seines Pianisten Erik van der
Wurff, mit dem er 52 Jahre zusam-
men spielte und der für ihn eine Art
„Schatten“ war, begleiten ihn
aktuell: seine Gitarristin und
musikalische Partnerin Edith Leer-
kes, die wunderbare Sängerin und
Geigerin Jannemien Cnossen und die
jungen Wilden: der Bassist Dave
Wismeijer, die Sängerin und Geige-
rin Saskia Egtberts, der Schlagzeuger

Herman van Veen ist nicht nur
Liedermacher und Schrift-
steller, er ist auch der geistige
Vater der Zeichentrick-Ente
Alfred Jodocus Kwak. Am 12.
Februar ist er ab 19 Uhr im
Konzerthaus Freiburg zu Gast.

Julian du Perron, der Gitarrist Robin
Scherpen und der Sänger und
Klarinettist Rikkert van Huisste de.
Karten beim BZ-Ticketservice

unter 07 61/4 96 88 88.
Der Freiburger Wochenbericht

verlost drei Mal zwei Karten für das
Konzert von „Herman van Veen“ am
12. Februar. Wer gewinnen möchte,
ruft ab heute, 1. Februar, bis Sonntag,
5. Februar, 0 Uhr unter der 01 37/
9 37 95 95 (0,50 € pro Anruf aus dem
Dt. Festnetz/Mobilfunktarife können
abweichen) an und nennt das
Stichwort „Herman van Veen“.
Teilnahme ab 18 Jahren. Viel Glück!

Herman van Veen überzeugt durch Abwechslungsreichtum und ist
Liedermacher mit Leib und Seele. FOTO: ZVG

Familienporträts können steife
Angelegenheiten sein, doch der Düs-
seldorfer Fotograf Daniel Schumann
macht daraus eine Liebeserklärung
an die Bewohner der buntschillern-
den Metropole an der amerikanischen
Westküste und hält vielfältige Liebes-
und Lebensentwürfe in der LGBT-
Gemeinde San Franciscos fest und
schafft so frische Perspektiven auf das
menschliche Miteinander.

Die Ausstellung Schumanns eröffnet
am Mittwoch, 1. Februar mit einer
Vernissage in Anwesenheit des Künstlers
ab 19 Uhr im Carl-Schurz-Haus, Eisen-
bahnstraße 62. Die Ausstellung wird
noch bis 31. März zu sehen sein.

Lichtmessfeier auf
dem Lehener Bergle

Die dunklen Seiten des amerikanischen Traumes

Erlebnis Tango

Wundertüte: Die
Literatur Arabiens

Der Klang von
Notre-Dame

Unerschöpflich kreativ

Frische Perspektiven
desMiteinanders

Was ist wichtig  
für mein neues Hüft- oder Kniegelenk?

Vortragsveranstaltung anlässlich der Zertifizierung
Endoprothetikzentrum

Kreiskrankenhaus Emmendingen/Orthopädie Praxisklinik Zähringen
Referent: Prof. Dr. Achim König / Leiter Endoprothetikzentrum

Aktuelle Therapiekonzepte beim Rückenschmerz
Referent: Priv-Doz. Dr. Konrad Seller
Termin: Dienstag, 7.2.2017, 19 Uhr 

Pfarrzentrum St. Georg 
Basler Landstraße 85, Freiburg- St. Georgen

Veranstalter: Praxisklinik Zähringen Orthopädie
T: 0761 - 592 519 -19   www.praxisklinik-zaehringen.de

Wirbelsäulen- und Gelenkzentrum

Orthopädie  Unfallchirurgie
Lüth | Natalis | Seller | König
Wätzig | Kaltenbach und Partner

Infos unter weberhaus.de

oder in Ihrem Bauforum

„FIFTY SHADES OF GREY – 
Gefährliche Liebe“

Vorpremiere am Mittwoch, 8. Februar

cinemaxx.de/ln

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Diesen Coupon abgeben und zu zweit 4 Euro bei der
Ladies Night sparen! Nur beim Kauf von 2 Tickets. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

4 Euro 
sparen!
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Herr Mehring, wie sind Sie bei
Ihrer Forschungsarbeit
vorgegangen?
FlorianMehring: Ich habe überprüft,
welche Verhandlungsratgeber in
China am beliebtesten sind. Dabei
habe ich festgestellt, dass es einen
bestimmten Verhandlungscoach
gibt, der bei chinesischen Geschäfts-
leuten besonders beliebt ist: Der
Taiwanese Liu Birong. Erstaunlicher-
weise ist er im Westen völlig unbe-
kannt. Deshalb habe ich einen seiner
Verhandlungsratgeber komplett ins
Deutsche übersetzt und mit einigen
relevanten westlichen Ratgebern
verglichen. Das erstaunliche Ergeb-
nis ist, dass in dem chinesischen
Führer zum Teil völlig andere
Lösungsansätze vorgeschlagen wer-
den. In meiner Arbeit habe ich diese
Unterschiede aufgezeigt.

An wen richtet sich Ihre
Untersuchung?
Mehring:Sie richtet sichvor allem an
Menschen, die mit chinesischen
Geschäftsleuten verhandeln, aber
auch an Menschen, die ihreVerhand-
lungskompetenz allgemein erwei-
tern möchten. Es ist zwar eine wis-
senschaftliche Arbeit, sie ist aber für
all jene interessant, die wissen wol-
len, wie sich Chinesen auf Verhand-
lungen vorbereiten. Kurioserweise
gibt es zwar viele klischeehafte
Annahmen darüber, wie Chinesen
verhandeln, aber kein konkretes
Basiswissen, das auch der Realität
entspricht. Das ist natürlich der
Nährboden für Missverständnisse.

Stimmt denn das Bild vom
Chinesen als knallhartem
Verhandlungspartner?
Mehring:Es ist ein Trugschluss anzu-
nehmen, dass Chinesen gerne sover-
handeln, dass wir Europäer am Ende
die Verlierer sind. Jede Verhandlung
um eine langfristige Kooperation hat
nur ein Ziel, nämliche eine gütliche
Einigung, bei der beide Seite einen
Vertrag unterzeichnen. Wenn man
bei den Verhandlungen zu rabiat

Der Freiburger Chinawissenschaftler Florian Mehring über das Geheimnis spezieller Verhandlungsrituale

vorginge und sich selbst übervor-
teilt, wird vermutlich kein Vertrag
zustande kommen, oder aber die
Partnerschaft wird nur von sehr kur-
zer Dauer sein. Nein, kluge nachhal-
tige Verhandlungen haben immer
das Ziel, dass beide Seiten etwas
davon haben.

China ist für Deutschland einer der
wichtigsten Wirtschaftspartner.
Wer in dem fernöstlichen Riesen-
reich gut verhandeln will, sollte
Konflikte vermeiden. Der Freibur-
ger Sinologe Dr. Florian W. Mehring
hat in seiner jetzt erschienenenDis-
sertation untersucht, wie Chinesen
in der Volksrepublik China und in
Taiwan auf Verhandlungen vorbe-
reitet werden und welche Konzepte
dabei eine Rolle spielen.
Sven Meyer fragte bei ihm nach.

Dennoch wird natürlich taktiert.
Mehring:Klar, das ist das Wesen von
Verhandlungen. Ein beliebtes Mittel
ist zum Beispiel die Verzögerungs-
taktik. Das kommt daher, dass
Chinesen Verhandlungen eher als
eine Art taktisches Spiel sehen, bei
dem sich die Kräfteverhältnisse per-
manent hin und herverschieben. Die
Wahl des richtigen Zeitpunktes, um
einen guten Abschluss zu erzielen,
spielt bei den Chinesen eine große

Rolle. Ein langsames Abtasten des
Gegenübers gehört zur den kultu-
rellen Gepflogenheiten Chinas.

Hierzulande wird häufig dazu
geraten, von Beginn an mit offenen
Karten zu spielen. Das wäre
demnach ein klassisches
Fettnäpfchen?
Mehring: Ja, aus europäischer Sicht
wäre es kontraproduktiv, bei Ver-
handlungen gleich alles auf den
Tisch zu legen. Die Chinesen sehen
das Ganze als Prozess, bei dem man
sich nach und nach an eine gemein-
same Linie herantastet. Dieses Son-
dieren hat schon fast etwas Rituelles.
Zusätzlich führt es natürlich zu Miss-
verständnissen, wenn die eine Seite
alles auf den Tisch legt und sich die
andere zurückhält:DieChinesenhal-
ten ihr Gegenüber für naiv, die Euro-
päer denken, sie haben es mit unehr-
lichen Verhandlungspartnern zu tun.

Wenn man also vorher genau
studiert, wie sich Chinesen auf
Verhandlungen vorbereiten, beugt
man solchen Missverständnissen
vor?
Mehring: Ja, das kann man schon so
sagen. Man muss einfach wissen,
dass Chinesen sehr viel spielerischer
an die Sache rangehen. Sie haben
eine große Lust an diesem Spiel. Man
kann in diesem Zusammenhang
sagen, dass chinesische Geschäfts-
leute über ein sehr ausgeprägtes
Strategem-Bewusstsein, also ein
durchaus listiges Repertoire verfü-

Wenn Deutsche mit Chinesen verhandeln, kann es schnell zu Missverständnissen kommen. FOTO: FOTOL IA

Der Freiburger Florian Mehring hat
die klugen Verhandlungstaktiken
der Chinesen erforscht. FOTO: ZVG

gen, um zum Ziel zu kommen. Dabei
handelt es sich um sehr kluge
Arbeitstaktiken, die man gar nicht
negativ sehen sollte. Das Ziel ist, wie
gesagt, immer eine langfristige
Kooperation.

Abgesehen davon, sind die
kulturellen Unterschiede zwischen
Chinesen und Europäern wirklich
so groß wie es immer heißt?
Mehring: Nein, wir sind bei weitem
nicht so verschieden wie gerne
behauptet wird. Im Gegenteil: Es gibt
sehr viele Gemeinsamkeiten – sogar
im Humor. Man muss nur aufeinan-
der zugehen.

Abschließend: Welchen guten Rat
können Sie deutschen Geschäfts-
leuten, die für Geschäfte nach
China reisen, mit auf den Weg
geben?
Mehring: Bereiten Sie sich vor, seien
Sie nicht überheblich und versuchen
Sie eine gute persönliche Beziehung
mit dem Gegenüber aufzubauen.
Wenn beide Seiten die gleiche Spra-
che sprechen und man gewisse Ver-
haltenschiffren richtig deuten kann,
kommt man sehr viel schneller zu
einem Ergebnis.

Buchtipp: FlorianW. Mehring, Die Hohe
Schule der Kriegskunst bei Geschäfts-
verhandlungen, Kommentierte Über-
setzung eines an Chinesen gerichteten
Ratgebers des Verhandlungsforschers
Liu Birong. 422 Seiten. 99,80 Euro.
Verlag Dr. Kovac

Die Interessengemeinschaft Sub-
kultur – ein Zusammenschluss aus
Personen und Kollektiven, die das
Freiburger Kulturleben aktiv mitge-
stalten – möchte einen Dialog mit
der Stadt anregen. Es gilt, die Inter-
essen von Künstlern, Veranstaltern
und Freunden der kulturellen Viel-
falt zu vertreten. Im Kurzinterview
mit Benjamin Resetz erläutert
Valentin Heneka die Hintergründe
und weist auf einen zweitägigen
Kongress am 17. und 18. Februar
hin.

Herr Heneka, welche Probleme
hat die Subkultur in Freiburg?
Valentin Heneka:Die Probleme sind
ganz vielfältig und betreffen sowohl
Kulturschaffende als auch die Gäs-
te. Da gibt es Bands, denen Probe-
räume fehlen, Künstler die keine
Ateliers oder Musiker die keine Auf-
nahmestudios finden.Auf der ande-
ren Seite mangelt es an Clubs, Partys
werden untersagt oder Bars mit
restriktivenAuflagenbelegt. Seitens
der Stadtverwaltung fehlt scheinbar
das Bewusstsein, dass Kunst zum
Leben in einer Stadt dazu gehört.

Aus diesem Grunde haben sich
Personen des Freiburger Kultur-
lebens zur Interessensgemein-
schaft Subkultur zusammenge-
schlossen. Wer ist in dieser Inter-
essensgemeinschaft vertreten?
Heneka:Das ist sehr breit gefächert.
Von Einzelpersonen – darunter Ver-
anstalter, Kulturschaffende und
Künstler – bis hin zu entsprechen-
den Kollektiven oder auch einer
Sprecherin der Gemeinderatsfrak-
tion JPG sind wir breit aufgestellt.
Glücklicherweise ist die Kulturland-
schaft in Freiburg recht übersicht-
lich, sodass man hier problemlos
Mitstreiter mobilisieren konnte. Ob
unsere Denkanstöße letztenendes
umgesetzt werden, kann man heute
natürlich noch nicht voraussagen.
Zunächst ist es einfach wichtig, das

Ein Gespräch zur bevorstehenden Konferenz der IG Subkultur

öffentliche Interesse an einer viel-
fältigen Subkultur kundzutun und
so einen ersten Schritt zu machen.

Welche Ziele möchte die Inter-
essensgemeinschaft durchsetzen?
Heneka: Kulturelle Ausdrucksfor-
men, insbesondere Jugend-, Pop-,
Club- und Subkulturen, sollen in
ihrer Vielfalt erhalten und gefördert
werden, da sie für eine lebenswerte
Stadt unverzichtbar sind. Außer-
dem fordert die Interessengemein-
schaft die Einsetzung eines städti-
schen Pop-Beauftragten und die
Bereitstellung finanzieller Mittel zur
Kofinanzierung von Veranstaltun-
gen. Auch wollen wir die Einset-
zung eines Projekt- und Proberaum-
komplexes anstrengen.

Was wird am Wochenende des
17. Und 18. Februar bei der Kon-
ferenz der IG Subkultur passieren?
Heneka: Am 17. Februar präsentie-
ren sich zahlreiche teilnehmende
Künstler und Gruppen in verschie-
denen Locations in der ganzen
Stadt. Sie sollen zeigen, welche
PersonenhinterderkulturellenViel-
falt in Freiburg stehen. Tags darauf
folgt eine abendfüllende Konferenz
im Waldsee. Nach Vorträgen und
einer anschließenden Podiumsdis-
kussion ist ab 20 Uhr auch das
Publikum aufgerufen, sich aktiv an
der Diskussion zu beteiligen.

EinDNA-Abgleich imSexualmord
an der 27-jährigen Carolin G. aus
Endingen ergab, dass der gesuchte
Täter auch einen Mord im österrei-
chischen Ort Kufstein verübt haben
soll. Am 12. Januar 2014 war die
20-jährige Lucile K. tot am Ufer der
Inn entdeckt worden. Die Ermittler
fanden damals die Tatwaffe, mit der
die Frau erschlagen worden war:
ein Eisenrohr, wie es für hydrau-

Im Mordfall Endingen sucht die Polizei einen Mehrfachtäter

lische Wagenheber oder zum
Abkippen von Lkw-Kabinen ver-
wendet wird. Ein Abgleich der DNA
an der Tatwaffe ergab nun einen
Treffer mit Spuren aus dem Endin-
ger Mordfall. Auch dort, so die Poli-
zei, sei das Opfer erschlagen wor-
den. Einen Zusammenhang zu einer
dritten Gewalttat im hessischen
Hanau vor dreieinhalb Jahren gebe
es laut Polizei derzeit nicht. (fwb)

Der schwäbische TV-Moderator, Fasnachtsexperte und Musikant Wulf
Wager (2.v.l.) ist neuer Träger der Ehrenmütze der Freiburger Fasnetrufer.
Am Samstag erhielt Wager beim Zunftabend in der St. Georgener Festhalle
die Katzenschwanzmütze überreicht. Wager ist der 43. Ehrenmützenträger
der Freiburger Erznarrenzunft. Der Geehrte des Vorjahres, Professor Bernd
Raffelhüschen, hielt die Laudatio auf Wager – und merkte an:
„Gottes schönste Gabe ist ganz sicher nicht der Schwabe“. FOTO: BAMBERGER

„Nährboden für Missverständnisse“

Im Namen der Kunst

Spur nach Österreich

Ehrenmütze für einen Schwaben

mobil
auto

20
17

3. – 5. März
Messe Freiburg
Freitag  12 – 20 Uhr
Samstag 10 – 20 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr

Deutschlandweite Gleitsichtstudie
50 Personen ab 45 Jahren können beim Optiker vor 

Ort High-End Gleitsichtbrillen für nur 299 €1 statt 

1.000 €2 testen.

1) Im Angebot enthalten: eine Designerfassung aus den brillen.de Kollektionen im Wert von 80 € mit individualisierten Exklusiv-Freiform-Gleitsichtgläsern aus leichtem Kunststoff (CR39; Index 1,5) inkl. 
Superentspiegelung, Hartschicht und Cleancoat. • 2) Brillen mit zwei vergleichbaren Gleitsichtgläsern kosten im Optik-Fachgeschäft über 1.000,- € : (Brillenfassung für 80,- € mit zwei Gleitsichtglä-
sern des Marken-Glasherstellers Seiko; Gläser Superior Xcel 1.50 SCC; nach dessen unverbindlicher Preisempfehlung: Stand 04/16: für € 479,- je Glas, ergibt Gesamtpreis von 1.038,00 €; Rabatte 
möglich). • Ein Angebot der SuperVista AG, Schmiedestr. 2, 15745 Wildau. Das Angebot ist befristet bis zum 30.06.2017; kann aber verlängert werden.

Gemeinsam mit Kunden sind bisher im 

Rahmen der brillen.de Gleitsichtstudien 

zahlreiche innovative High-End Gleit-

sichtdesigns getestet und weiterentwi-

ckelt worden.

Dabei konnten die Teilnehmer von ei-

nem sensationellen Preisvorteil von 

über 70%2 profitieren. Für diese sehr 

erfolgreichen Gleitsichtstudien stellen 

namhafte optische Entwicklungslabore 

auch weiterhin ihre neuesten High-End 

Gleitsichttechnologien exklusiv für bril-

len.de zur Verfügung. Hierfür steht mo-

natlich ein limitiertes Kontingent von 50 

Paar Brillengläsern im Optikgeschäft zur 

Verfügung.

Nehmen Sie jetzt als einer von 50 Test-

sehern an der aktuellen Gleitsichtstudie 

teil und sichern Sie sich eine Gleitsicht-

brille der kommenden Generation zum 

Sensationspreis von 299 €1 statt über 

1.000 €2. Zusätzlich als Bonus gibt es 

einen Wertgutschein in Höhe von 80 € 

für eine Brillenfassung1.

Zu Ihrer Information: in der High-End 

Gleitsichtbrille sind bereits alle Be-

schichtungen, wie Superentspiegelung, 

Hartschicht und Cleancoat, sowie der 

professionelle Sehtest enthalten.

Jetzt für Gleitsichtstudie registrieren 

und zusätzlich einen 80 € Wertgut-

schein1 erhalten unter: 

 030 2205640-41

Jetzt einen von 50 Teilnahmeplätzen 

sichern!

Ihr Vorteil:  
High-End Gleitsichtgläser für nur 
299 €1 + 80 € Wertgutschein für 

eine Fassung1 Ihrer Wahl

Mo. bis Fr. von 08:00 bis 20:00 Uhr  
(außer an Feiertagen)

Optik Ueberall
Leopoldring 7 

79098 Freiburg/BreisgauTAG DER OFFENEN TÜR
am 5. Febr. 2017 von 11.30–18.00 Uhr 

unter dem Motto PROBIEREN,  
INFORMIEREN, RESERVIEREN 

Flanieren Sie durch unsere schönen 
Räumlichkeiten und lassen Sie sich über 

die verschiedenen Arten Ihr Fest  
zu gestalten inspirieren!  

Stündliche Hausführungen mit  
Verkostung und Gewinnspiel:

Valentinsdinner für zwei Personen  
inklusive Getränken

Im Wintergarten sind kleine Gerichte im 
Angebot und ein „Süßes Duett“ – Kuchen 
vom Blech inklusive einer Kaffeespezia-
lität für d 4,00 sowie diverse Cocktails 

an der Bar

VALENTINSTAG
Unser Restaurant wird am 14. Febr. in ein 

Lichtermeer verwandelt und ab 18 Uhr 
starten Sie mit der Rosalie, dem Cocktail 

nicht nur für Verliebte. Genießen Sie 

Das 4 x 4 der Liebe 
bei stimmungsvoller Klaviermusik. 

Wählen Sie aus 4 Vorspeisen, 4 Suppen, 
4 Hauptgängen und 4 Desserts  

Ihr persönliches Menü  
pro Person z 28,– inkl. Apero

Für alle Aktionen ist eine  
Tischreservierung erforderlich.

Telefon 0 76 41 / 9 30 83-0 
info@windenreuter-hof.de 

79312 Emmendingen-Windenreute
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W
elches dieser 21
hübschen Mädels sich
wohl über die Krone der

Schönheitskönigin freuen darf?
Die 21 „Miss Germany“-Fina-
listinnen haben sich am Freitag
von Starfriseur Francek Prsa
und seinem Team stylen lassen.
Kaum sind die Mädels da, legen

die Schönheitsexperten los. Die
Missen dürfen derweil mit einem

Glas Sekt relaxen und plaudern,
während die Mitarbeiter sich um
den perfekten Look kümmern. Eine
heiße Anwärterin auf das Krönchen
ist Miss Baden-Württemberg,
Dominique Busch. Ihre blonde Mäh-
newird an diesemAbend mit Strähn-
chen aufgepeppt. Die 21-Jährige
aus Waldshut-Tiengen modelt schon
lange und war sogar bei der Berliner
Fashion Week auf dem
Laufsteg. Nach ihrer
Wahl zurMissSchwarz-
wald hat sie „lange
überlegt, beim Miss-
Germany-Wettbewerb
mitzumachen. Ange-
meldet hat mich aber
mein Papa, als ich nach
meiner Ausbildung zur
Einzelhandelskauffrau
auf Reisen war“, verrät
sie mir. Derzeit macht
sie ihr Fachabitur und
nimmt sogar ihre
Mathe- und BWL-
Bücher mit ins Missen-
Camp. Und warum ist
sie die perfekte Miss
Germany? „Ich bin
sehr bodenständig und
natürlich, diese Eigenschaften sollte
die schönste Frau Deutschlands
haben.“ Zickenkrieg gibt es bei den
Schönheiten offiziell natürlich nicht.
„Ich bin ein Teamplayer und will
mich mit allen verstehen“, sagt sie.
Falls ihr euch ein eigenes Bild von
den Missen machen wollt – beim
SC-Spiel am 12. Februar machen
die Mädels den Stadion-Rasen in
der Halbzeit wieder zum Laufsteg!

Perfekt gestylt!

Baywatch-Star Pamela Anderson
war einer der prominenten Gäste
der „Lambertz Monday Night“ in
Köln. Für ein Selfie mit dem Frei-
burger Starfriseur Francek Prsa
nahm sich die 49-Jährige bei der
wohl süßesten Party Deutschlands
gerne Zeit. „Wir übernehmen schon
seit Jahren das Celebrity Styling bei

Pamela Anderson mag’s natürlich!

diesem Event“, verrät mir Francek.
Superstar Pamela Anderson kannte
er schon vorher und trifft sie in Los
Angeles sogar schon bald wieder.
„Sie ist toll und richtig cool drauf“.
Pamela steht neuerdings auf viel
Natürlichkeit und entschied sich
deshalb für einen dezenten Look
auf dem Roten Teppich. Die
Baywatch-Schönheit ernährt sich
außerdem vegan und macht eine
Detox-Kur, „sie ist jetzt eine ganz
andere Pam, total lieb und nicht
mehr so verrückt“, erzählt Francek.
Der Mut zur Natürlichkeit steht der
Blondine richtig gut!

Sie treffen die Stars!

Ganz schön aufregend war der
Donnerstagabend für 50 Mädels
, die zum Hostessen-Casting für den
Radio Regenbogen Award in das

Freiburger Promifriseur stylt Baywatch-Star und Missen – 14 glückliche Hostessen – Dschungelkönig Marc Terenzi hat große Pläne

Europa-Park-Hotel „Bell Rock“ ein-
geladen waren. Die Jury mit Andreas
Ksionsek und Christine Schmitt
von Radio Regenbogen sowie
Martina König vom Modehaus
Kaiser in Freiburg wählten 14 von
ihnen aus, die die Stars in Empfang
nehmen und dafür sorgen, dass
diese sich in der Europa-Park-Arena
wohlfühlen. Auch Maddalena
Schubert aus Freiburg und
Marlene Braun aus Kenzingen
sind dabei. Die 25-jährige
Maddalena studiert auf
Grundschullehramt und
würde den Abend gerne
an der Seite von Clueso
oder Fernsehmoderatorin
Dunja Hayali verbingen. Die
20-jährige Marlene, Auszu-
bildende im Bereich Perso-
naldienstleistungen, freut
sich „wahnsinnig, bei dem
tollen Event live dabei sein
zu dürfen. Mit Comedian
MarioBarthwird es bestimmt
witzig, aber auch Sänger
Matt Simons wäre toll“,
erzählt sie. Um ihr Outfit
müssen sich die Gewin-
nerinnen schon-
mal keine Sorgen
machen: Sie
werden mit rosé-
farbenen Abend-
kleidern und Schuhen
vom Freiburger Modehaus
Kaiser sowie Schmuck
von Leonardo ausge-
stattet.

Held des
Dschungels!

Als Teamplayer,
der tapfer Kamelhirn ver-
speiste oder mit einem Kro-
kodil planschte und mit
Sprüchen wie „The
Rägels sind the
Rägels. We must
them halten!“
eroberte Marc
Terenzi die
Herzen der
Zuschauer. Jetzt
beginnt für den

38-jährigen Dschungelkönig ein
neues Leben. Mit seiner Gage will
er seine Schulden bezahlen und
nochmal durchstarten. Marc tourt
ab März durch Clubs, plant eine
Stripshow namens „Magic Marc“
und will ein Fitnessbuch schreiben.
Wer den Dschungelkönig treffen will

– am Samstag, 11. Februar, kommt
er für eine Autogrammstunde nach
Bad Säckingen (14 Uhr, Beck-
Arkaden). Ihr könnt aber auch bei
den „Horror Nights“ im Europa-Park
vorbeischauen. Dort posiert der
Erfinder des Gruselspektakels
garantiert für ein schaurig-schönes
Foto mit euch!

Diese Schönheiten wollen „Miss Germany“ werden und posieren an ihrem ersten gemeinsamen Tag vor
dem Styling entspannt für ein Gruppenfoto. Miss Baden-Württemberg, Dominique Busch (vorne, rechts),
lässt sich ihre blonde Mähne aufpeppen. FOTOS:SCHUH

Diese 14 Hostessen wurden beim Casting ausgewählt, um die Stars
beim Radio Regenbogen Award zu begleiten – dabei sind auch Maddalena
Schubert (links) aus Freiburg und Marlene Braun (vorne rechts) aus
Kenzingen. FOTO: SCHUH

Baywatch-Star Pamela Anderson posiert mit
Starfriseur Francek Prsa für ein Erinnerungsfoto.

FOTO: FACEBOOK/FRANCEK.FR ISEURE

PRIVAT...
KLATSCH DER WOCHE

Flüsterpost an: schuh@
freiburger-wochenbericht.de
oder 0171 /9001300

OUT

IN

Mut zur Natürlichkeit liegt im
Trend – Superstars wie Pamela
Anderson machen es vor. Auch
in sozialen Netzwerken setzen
die Promis neuerdings auf Selfies
im dezenten Look. Statt zahl-
reicher Filter und Apps, die Falten
und Co. wegschummeln, zeigen
sich Schauspieler und Topmodels
gerne ungeschminkt. Das kommt
bei den Fans so gut an, dass sich
die Schönheiten sogar so schon
auf Rote Teppiche wagen. Und
viele der Promis sehen ohne die
übertriebene „Kriegsbemalung“
viel besser aus. Mal ehrlich, dass
die selbst beim Sport oder
morgens nach dem Aufstehen
perfekt gestylt sind, hat ihnen
doch sowieso keiner abgekauft.

> Das Auto im Dauer-

regen parken –

danach ist es endlich

wieder sauber!

> Abends wieder früher

schlafen – jetzt

verpasst man das

Dschungelcamp

nicht mehr!

> Throwback Thursday

im Radio – jeden

Donnerstag Lieblings-

musik meiner Jugend!

< Wenn es beim Heben

einer schweren Kiste

in den Rücken

schießt – autsch!

< Ständig Kettenbriefe

per WhatsApp ge-

schickt bekommen!

< Unzuverlässige

Wetter-Apps – wenn

die Sonne scheinen

soll, regnet es garan-

tiert jedes Mal!

Dschungelkönig Marc Terenzi freut sich über einen vollen Terminkalender.
FOTO: RTL / STEFAN MENNE

Karten bei allen Geschäftsstellen der Badischen Zeitung, in Freiburg beim

BZ-Karten-Service, Kaiser-Joseph-Str. 229, sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen

TICKETS 07531 - 90 88 44 · WWW.KOKO.DE
/KOKO DTKUND

STARS
FÜR DEN

SÜDEN

13.05.17 · KONZERTHAUS 18.05.17 · KONZERTHAUS

21.10.17 · OFFENBURG

BADEN-ARENA 03.12.17 · SICK-ARENA (MESSE) 11.06.07 · KONZERTHAUS

24.05.17 · BADEN-BADEN

FESTSPIELHAUS22.07.17 · SICK-ARENA (MESSE)
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Zahlreiche Spitzenmediziner,
Experten sowie Betroffene informie-
ren, klären auf und beraten auf
Augenhöhe in unterschiedlichen
gesundheitlichen Lebenslagen. Eine
Vielzahl kostenfreier Gesundheits-
checks, hochkarätiger Vorträge und
Podiumsdiskussionen betreffend
Vorbeugung und Behandlung ver-
schiedenster Erkrankungen.

Präventions- und Therapieansätze
zur körperlichen und psychischen
Gesundheit werden dargeboten, sei
es bei Arthrose, Übergewicht, Dia-
betes, Rücken- und Herzkreislauf-
Erkrankungen, Depressionen, Burn-
out oder Krebs. Selbsthilfegruppen
stehen für individuelle Gespräche
und den Erfahrungsaustausch unter

Gesundheitsmesse Freiburgmit Jobmesse am29. und 30. April – Aussteller können sich jetzt noch schnell bewerben

Betroffenen zur Verfügung. Experten
informieren zudem über ihre Präven-
tionsangebote zu gesunder Lebens-
weise mit entsprechender Bewegung,
Ernährung und Entspannung. Es
werden Besucher jeden Alters aus
ganz Südbaden, dem Elsass und der
Schweiz erwartet.

Der Geschäftsführer der FWTM
Daniel Strowitzki hebt hervor, dass
diese einzigartige Plattform in Süd-
baden sowohl von exzellenten

Ein starkes kompetentes Gesund-
heits-Netzwerk präsentiert sich
den Besuchern, Patienten und
ihrenAngehörigen imRahmender
Gesundheitsmesse Freiburg am
29. und 30. April auf mehr als
6.000 Quadratmetern in Halle 2
der Messe.

Spitzenmedizinern und Experten als
auch mündigen Patienten und deren
Angehörigen mit großem Interesse
genutzt wird. Menschen in unter-
schiedlichen Lebenslagen können
sich bei denverschiedensten Gesund-
heitsanbietern über deren Produkte
und Dienstleistungen informieren,
um zu einer persönlichen Ent-
scheidung im Genesungsprozess zu
gelangen. Das Universitätsklinikum
Freiburg und das Universitäts-Herz-

zentrum Freiburg-Bad Krozingen,
Mitglieder der HealthRegion Freiburg
sowie ambulante und stationäre
(Reha-)Kliniken und Thermalbäder
informieren über ihr breites Behand-
lungs- und Therapieangebot bei
körperlichen als auch psychischen
Erkrankungen und bieten zudem
hochwertige kostenfreie Checks und
Untersuchungen an ihren Messestän-
denan.EinumfassendesVortragspro-
gramm rundet die Ver-anstaltung ab.

Parallel zur Gesundheitsmesse
Freiburg findendie JobmesseGesund-
heit und Pflege (Samstag, 29. April)
sowie die Baby+Kind (Samstag, 29.
April und Sonntag, 30. April) statt.

Die Gesundheitsmesse Freiburg
findet zum dritten Mal als eigenstän-
diges Messeformat statt. Über 90 Pro-
zentderAusstellungsfläche ist bereits
gebucht, Aussteller können sich noch
um eine Fläche bewerben.

Kontakt: Manfred Walter,
01 72/7 68 40 95. E-Mail: m.walter@
gesundheitsmesse-freiburg.de,
www.gesundheitsmesse-freiburg.de

Experten beraten auf der Gesundheitsmesse Freiburg. FOTO: ZVG

Mit dem 24-Stunden-Spendenmarathon, Höreraktionen, Vereinsspenden und tollen Einzelprojekten unter-
stützt „Kinder unterm Regenbogen“ von Radio Regenbogen dort, wo Hilfe benötigt wird – direkt vor Ort in
Baden und der Pfalz. Dank der Aktion am 12. Dezember vergangenen Jahres konnten sich deshalb letzte
Woche mehrere Familien und Institutionen aus der Region über ihren Anteil an der Spendensumme von ins-
gesamt 390.000 Euro freuen – übrigens ein Rekordergebnis. Rund 100.000 Euro vergab Radio Regenbogen
Studioleiterin Michaela Gröning (5.v.l.) vergangenen Mittwoch im Freiburger Studio, zum Beispiel für wichtige
Umbauten oder die Fortführung sozialer Projekte. FOTO: KLE INHANS

In der Freiburger Markthalle, in der vor einem Jahr schon die Badische
Zeitung ihr 70. Bestehen feierte, gab es nun auch für Wolfgang Poppen zu
dessen 60. Geburtstag ein großes Fest: An der Seite seiner Frau Rosemarie
feierte der Verleger und Geschäftsführer der Badischen Zeitung mit 250
Gästen, die den Jubilar mit Reden und Musikeinlagen ehrten. FOTO: DAKOV

Der Interessenverband Unterhalt
und Familienrecht (ISUV) lädt am
Donnerstag, 2. Februar, um 19 Uhr
zum Infoabend „Trennung/Scheidung
von A – Z (Teil 2)“ in die Kath. Famili-
enpflegeschule, Kartäuserstraße 43
ein. Klaus Zimmer, Fachanwalt für
Familienrecht und Mediator, wird das
Thema Trennung und Scheidung aus

Interessenverband informiert über Trennung und Scheidung

den unterschiedlichsten Blickwinkeln
beleuchten und Hilfestellung geben.
Zum Beispiel, wann und in welcher
Höhe Unterhalt gezahlt werden muss.
Der Eintritt zum Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussion und Beratung ist
kostenfrei. Infos: 07 21/9 15 22 80
(Günter Teichert), stuttgart@isuv.de,
www.isuv.de und info@isuv.de.

Was Frauenpower, freundschaft-
liche Bande und regionaler Zusam-
menhalt bewirken können, beweisen
jedes Jahr aufs Neue über 200 Damen
aus der Region Ortenau beim Charity-
Mittagessen im Hotel „Santa Isabel“
des Europa-Park. Im zehnten Jahr der
Veranstaltung kamen über 27.000
Euro zusammen – ein gelungenes
Jubiläum. Das Geld wird in vollem
Umfang dem Deutschen Kinder-
schutzbund Kreisverband Ortenau
e.V. gespendet. Das Engagement
erzielte bis heute Spenden von über
300.000 Euro. Die Mittel helfen,
Projekte wie Gewaltprävention,
Familienpaten, Babysitterkurse und
andere Initiativen sicherzustellen.

Über 300.000 Euro für den Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband Ortenau e.V. in zehn Jahren

Gelungenes Jubiläum für den guten Zweck: Dr. Jens-Uwe Folkens, Vorstand des
Kinderschutzbunds, Jürgen Mack, Mauritia Mack und Dr. Hans-Peter Dufner
(v.l.) freuen sich über „10 Jahre Charity-Lunch“ im Europa-Park. FOTO: EP

Um fast dreizehn Millionen Euro
stiegen die Spareinlagen bei der Fami-
lienheim Freiburg in den vergangenen
fünf Jahren – ein Zuwachs von 50 Pro-
zent. 2016 legte die genossenschaft-
liche Spareinrichtung noch mal um
etwas mehr als eine Million Euro zu.

Die Förderung des Neubaus bezahl-
barer Mietwohnungen sowie die
Investition in eine hohe Wohnqualität
der Bestandswohnungen standen
auch im vergangenen Jahr wieder
hoch im Kurs bei den sparfreudigen
Mitgliedern der Baugenossenschaft.
Dafür eröffneten sie 316 neue Spar-

Die genossenschaftliche Spareinrichtung der Familienheim Freiburg erfreut sich großer Beliebtheit

konten und legten über eine Million
Euro bei der Familienheim Freiburg
an. 6.864 Sparkonten führt Sparein-
richtungsleiter Andreas Brose nun
inzwischen.

Mit der Spareinrichtung ermöglicht
die Baugenossenschaft Familienheim
Freiburg ihren Mitgliedern bereits seit
50 Jahren, ihr Geld sicher, sozial und
nachhaltig anzulegen. Die Sparer
fördern mit ihren Geldanlagen das
gemeinsame Werk, indem sie den
Neubau von Mietwohnungen und
Investitionen in einen zeitgemäßen
Wohnungsbestand mitfinanzieren.

Von der Qualität der genossenschaft-
lichen Immobilien profitieren dann
nicht nur die Mieter, sondern alle
Mitglieder.

Wer darf sparen bei der Familien-
heim Freiburg? Sparen dürfen alle
Mitglieder und deren Angehörige. Für
die Mitgliedschaft in der Baugenos-
senschaft sind der Erwerb eines
Geschäftsanteils in Höhe von 105
Euro sowie ein Aufnahmeantrag
erforderlich. Über den eingezahlten
Geschäftsanteil des Mitglieds können
dann auch andere Familienmitglieder
ihr Geld anlegen.

Jetzt ist es amtlich: Die Sportarena
in der Freiburger Dietler-Passage
schließt Ende Januar 2018. Künftig
wird die Kette „Saks Off 5th“, die
Designermarken günstig verkauft, in
die Verkaufsräume in der Salzstraße
12 ziehen. Die 28 Mitarbeiter sollen
innerhalb des „HBC Europa“-Kon-
zerns weiterbeschäftig werden und
erhalten eine Arbeitsplatzgarantie.

Alles rund um das wichtigste Thema

Spende von „Kinder unterm Regenbogen“

Wolfgang Poppen feiert 60. Geburtstag

Ehe-Aus, was tun?

Charity-Lunch für den guten Zweck

So legt man Geld nachhaltig an

Sportarena schließt,
„Saks Off 5th“ kommt

GEFÄLLT DIR? » dann klick uns an.
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Mit exzellenter Reportagefoto-
grafie, Naturdokumentationen,
Fotoausstellungen, Workshops und
der großen Messe für Fotografie, Out-
door und Reisen begeistert das drei-
tätige „Mundologia“-Festival jähr-
lich 20.000 Besucher. 2017 wird
das einzigartige Event von einem
Mann eröffnet, der als TV-Moderator
bekannt geworden ist und sich als
Naturfilmer und engagierter
Umweltaktivist für bewährte und
neue Ideen im Naturschutz einsetzt:
Dirk Steffens. Seine Multimedia-
Reportage „Living Planet“, die er live
präsentieren wird, ist ein eindrucks-
voller Zustandsbericht der Welt und
zeigt auf, was jeder tun kann, um
den natürlichen Reichtum unseres
Planeten zu schützen. Der Vortrag

Am kommenden Freitag startet die 14. Mundologia im Freiburger Konzerthaus – wir verlosen Karten
um 20 Uhr ist bereits ausverkauft, es
gibt einen Zusatztermin am Freitag-
nachmittag um 16.30 Uhr!

Samstag: Afrika
und Naturfotografie

Am Samstag wird der Fotograf
Reiner Harscher mit seinem bildge-
waltigen Leinwandspektakel „Sehn-
sucht Afrika“ die wilde Schönheit
und kulturelle Vielfalt des schwar-
zen Kontinents vorstellen. Er hat
Tansania, Botswana, Kenia,
Namibia, Zimbabwe und
Zambia bereist und die
schönsten Naturreservate
erkundet. Außerdem ist am
Samstag die Naturreportage
„Ein Leben für die Tierfoto-
grafie“ von Konrad Wothe zu
sehen. Alle weiteren Vorträge
sind so gut wie ausverkauft.
Eventuell gibt es zu allen
Vorträgen noch Restkarten an der
Tageskasse.

„Mundologia-Messe“, drei
Fotoausstellungen und ein
großes Workshop-Angebot

NebenLive-Reportagenprägendie
große Messe, zahlreiche Workshops
und Fotoausstellungen den Charak-
terdes„Mundologia“-Festivals.Über
60 Firmen aus den Bereichen
Medien, Fotografie, Outdoor und

Sehnsucht Natur – unter diesem
Motto steht die kommende
„Mundologia“. Europas größtes
Festival für Fotografie, Abenteu-
er und Reisen, das vom 3. bis 5.
Februar imKonzerthausFreiburg
stattfindet, rückt in fantas-
tischen Live-Reportagen die
Schönheit und sagenhafte Viel-
falt der Schöpfung ins Zentrum.
Stargäste sind der US-Natur-
fotograf Art Wolfe und TV-Mode-
ratorDirkSteffens (rundesBild).

Reisen stellen auf der „Mundologia“-
Messe ihre Produktneuheiten vor.
Beratungsgespräche, Informationen
und Serviceleistungen, wie der
beliebte „Check and Clean“ Service
für digitale Spiegelreflexkameras,

machen die Messe jedes Jahr zu
einem Besuchermagneten.

Die besten Bilder aus zwei groß-
artigen Live-Reportagen können
Besucher als Fotoschau noch einmal
in aller Ruhe auf sich wirken lassen:
Die National-Geographic-Ausstel-
lung „Earth Is My Witness“ des

genialen Naturfotografen Art Wolfe
und die Ausstellung „Unsere wilde
Heimat“ mit fantastischen Naturauf-
nahmen aus der Region. Letztere
wurde von CEWE produziert und
wird am Festivalsonntag um 18 Uhr
versteigert. Der komplette Erlös geht
an den NABU Kaiserstuhl zum Erhalt
alter Streuobstwiesen, die mehr als

5000 verschiedenen Tier- und
Pflanzenarten einen Lebens-

raum bieten. Die Foto-
ausstellung „Visuelles
Tagebuch eines Reisen-
den“ zeigt stimmungs-
volle Fotografien des
Freiburger Fotografen
Klaus Polkowski, der am
Festivalsonntag unter
dem gleichen Titel auch

ein Fotoseminar leitet. Das
Workshop- und Seminar-

programm beschäftigt sich
schwerpunktmäßig mit foto-

grafischen Themen und lädt dazu
ein, selbst aktiv zu werden sowie
eigene Ambitionen und Ziele zu
verfolgen. (fwb)

Ausführliche Informationen zum
Programm, zu den Sitzplatzkategorien,
Ticketpreisen und Vorverkaufsstellen
sind im Internet unter www.mundo-
logia.de und in den ausliegenden
„Mundologia“-Magazinen zu finden.

Diese großen Tümmler im anmutigen Sprung festgehalten hat Fotograf Konrad Wothe, dessen Vortrag „Ein Leben für die Tierfotografie“ am Samstag
zu sehen sein wird und für den der Freiburger Wochenbericht auch Karten verlost. FOTO: KONRAD WOTHE

Einzigartige Einblicke in Afrikas traumhafte Landschaften bietet Reiner
Harscher in seinem Vortrag „Afrika“ am Samstag. FOTO: RE INER HARSCHER

Na wer wird denn da so traurig schauen? Festgehalten hat diesen süßen
Zeitgenossen Fotograf Konrad Wothe. FOTO: KONRAD WOTHE GERMANY

Vier Mal zwei
Karten zu gewinnen

Der Freiburger Wochenbericht
verlost jeweils zwei Mal zwei
Karten für den Vortrag von „Reiner
Harscher: Sehnsucht Afrika“ am 4.
Februar, 12 Uhr und für den Vortrag
„Konrad Wothe: Tierfotografie“
ebenfalls am 4. Februar um 20.15
Uhr. Wer gewinnen möchte, ruft ab
heute, 1. Februar, bis Donnerstag,
2. Februar, 0 Uhr unter der 01 37/9
37 95 95 (0,50 € pro Anruf aus
dem Dt. Festnetz/Mobilfunktarife
können abweichen) an und nennt
das Stichwort „Mundologia“ und
dazu noch das jeweilige Thema des
Vortrags. Teilnahme ab 18 Jahren.
Viel Glück!

Mit uns zur Mundologia!

Sagenhafte Vielfalt

Großes
Gewinnspiel

DANKE
...dass wir Dich auf Deinen
Abenteuern begleiten dürfen.

 

Avanti Busreisen Hans-Peter Christoph KG  
Klarastraße 56, 79106 Freiburg 

Tel. 07 61/ 38 65 88 - 0, info@avantireisen.de

Abgefahren 
gutes Wetter
Alaska & Kanada 27.7.-20.8.  6.900 t
Amalfi Wandern 1.-9.4., 14.-22.10.  ab 1.250 t
Apulien 4.-14.10.  1.790 t
Balkanroute: Slowenien, Kroatien, 
Serbien, Mazedonien 11.-22.9.  1.890 t
Baltikum 26.6.-7.7.  2.190 t
Cinque Terre 16.-22.4., 21.-27.5.  ab 845 t
Côte d’Azur Osterferien 9.-14.4.  925 t
Elba Wandern 30.4.-6.5., 21.-27.5.  995 t
Griechenland Wandern 9.-22.4.  2.130 t
Irland 9.-22.7.  3.350 t
Karneval in Venedig 25.-28.2.  395 t
Katalonien & Barcelona 26.2.-4.3. 1.090 t
Korsika 22.-30.4.  1.430 t
Marseille Osterferien 17.-21.4.  595 t
Padua & Venedig  
24.-26.3., 14.-17.4.  ab 279 t
Prag 13.-16.4., 7.-10.6.  445 t
Provence Wandern 7.-13.5.  1.195 t
Rom und Toskana 16.-22.4. ab 1.190 t
Rumänien Rundreise 16.-29.7.  2.090 t
Schluchten des Balkan 7.-20.5.  2.190 t
Schottland & Hebriden 2.-15.7.  2.950 t 

Sizilien 21.5.-3.6.  2.290 t 

Südengland Pfingstferien 4.-14.6.  2.290 t

www.avantireisen.de
Jetzt Katalog 2017 bestellen!

Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch bei der 

MUNDOLOGIA  

vom 3. – 5. Februar 2017  

im Konzerthaus Freiburg 

an Stand Nr. 60 im 2. OG!

DERPART ADAC Reisebüro 
Am Predigertor 1 · 79098 Freiburg 
T: 0761 3 68 81 77 
Email: rb.freiburg@sba.adac.de

Sie planen Ihren Traumurlaub? Kommen Sie 
zu uns! Wir kennen uns aus in der Welt und 
sind echte Profis. So können Sie sicher sein, 
dass Ihr Urlaub bei uns in besten Händen ist. 
Auch ohne ADAC-Mitgliedschaft.
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In angenehmer und entspannter
Atmosphäre durch die Ausstellung
schlendern und sich dabei professio-
nell und effizient beraten lassen: Das
Format „Nacht der Duschen“ in der
Freiburger Tullastraße hat sich
bewährt. Bei der Neuauflage am 9.
Februar dürfen sich die Besucher bei
den Spezialisten des Freiburger Bad-
teams willkommen fühlen. Kompe-
tente Ansprechpartner rund um die
Konzeption, Planung und Durchfüh-
rung der Badmodernisierung bis hin
zumTraumbadmitRaumkonzeptbil-
den das Team, das den Kunden mit
Zeit und Wertschätzung begegnet.

Alles aus einer Hand
Mit einem Glas Sekt in der Hand

können die Besucher durch die Aus-
stellung flanieren und die unter-
schiedlichsten Gestaltungsmöglich-
keiten auf sich wirken lassen. Hoch-
wertige Materialien und formschöne
Produkte sind in der „Elements“-
Ausstellung selbstverständlich. Das
Fachpersonal des Badteams steht
jederzeit für Auskünfte zur Verfü-
gung. Auch und gerade, wenn es um
die Badkosmetik, Badmodernisie-
rung oder den Neubau der „kleinsten
Großbaustelle im Haus“ geht – so
Denise Puppel, Ausstellungsleiterin
„Elements“. Um den Kunden die
Angst vor Unannehmlichkeiten wie
Staub und Lärm zu nehmen, küm-
mert sich das „Elements“-Badteam
um alles: Der Zusammenschluss der
Badprofis ermöglicht ein erstklassi-
ges Servicekonzept für das „Bad aus
einer Hand“. Die ausgiebige fachkun-

Fachvortrag im Rahmen der „Nacht der Duschen“ am 9. Februar in der „Elements-Ausstellung“ Freiburg
dige Beratung gehört ebenso dazu
wie die professionelle Planung, der
präzise Bau, die perfekte Installation
und die zuverlässige Wartung. Dabei
spielen Faktoren wie modernste
Technik,komfortableBedienungund
ästhetische Harmonie durch Materi-
al, Licht und Farbe die Hauptrollen.

Neu in der Ausstellung auf über
750 Quadratmetern sind die
„Themenbäder“: Hier werden
spezielle Materialien einer Region
aufgegriffen und miteinander
kombiniert. So gibt es beispielsweise
ein „Alpenbad“ und ein „Ruhrbad“.
Eine spannende Synergie, die
Anregungen für ein neues Konzept
im eigenen Bad gibt.

Zuschüsse bei Umbau
Seit dem 3. Januar 2017 können

private Eigentümer und Mieter
wieder Zuschüsse für den Umbau zu
einem altersgerechten Bad bean-
tragen. Wer dies plant, muss einen
Fachhandwerker beauftragen, denn
nur unter dieser Voraussetzung fließt
der Zuschuss von bis zu 5.000 Euro
bei einer Mindestinvestition von
2.000 Euro. Zu den förderfähigen
Maßnahmen zählen wie bisher u. a.
die Schaffung bodengleicher
Duschen, die Anpassung der Raum-
geometrie sowie eine adäquate
Modernisierung von Sanitärobjekt-
Nacht der Duscheen wie WCs und
Waschtischen.

Neu ist: Der Zuschuss wird aus-
schließlich online über das soge-
nannte KfW-Zuschussportal bean-
tragt. Dazu zählen eine Registrierung
und vor der Auszahlung ein Post-
ident-Verfahren. Mit einer entspre-
chenden Vollmacht lässt sich der
Antrag zudem nun auch über eine
dritte Person stellen; zum Beispiel
einen Verwandten, Freund oder aber
den mit den Umbaumaßnahmen
beauftragten Badprofi selbst. Die
Förderzusage kommt laut KfW
sofort. Informationen zu den Förder-

Zueiner „NachtderDuschen“ lädt
das Badteam in die Ausstellung
„Elements“ im Freiburger
Indus-triegebiet Nord ein: Am
Donnerstag, 9. Februar können
die Besucher sich von 16 bis 21
Uhr in der Tullastraße 53 über
Planung und Ausbau ihres
Traumbads informieren.

möglichkeiten sind auf der Internet-
seite www.kfw.de/455 oder über
das KfW-Infocenter unter der
kostenfreien Telefonnummer 08
00/5 39 90 02 erhältlich. Darüber
hinaus hilft die Aktion Barrierefreies
Bad: info@aktion-barriere-
freies-bad.de weiter und auch das
„Elements“-Team steht Interessenten
mit Rat und Tat zur Seite.

Fachvortrag über Sicherheit
Doch nicht nur die Ausstellung ist

sehenswert: Bei der „Nacht der

Duschen“ steht auch immer ein Fach-
vortrag auf dem Programm. Am 9.
Februar ist das Thema Barrierefrei-
heit und Sicherheit beim Duschen.
Als Referent konnte Jürgen Blum von
der renommierten Firma Bette,
Spezialist für Badobjekte aus Stahl-
Email gewonnen werden. Sein Vor-
trag beginnt um 18 Uhr und ist gratis.

Nacht der Duschen, Badteam in der
Ausstellung „Elements“, Tullastraße
53, Industriegebiet Freiburg-Nord.
Infos: www.elements-show.de/freiburg

Traumbad von Bette, Spezialist für Badobjekte aus Stahl-Email FOTO: ZVG

Rund 45.000 Menschen nutzen
jährlich das Angebot der VHS Frei-
burg. Ob Deutsch- und Integrations-
kurse für Flüchtlinge, Bewegungs-
und Gesundheitsangebote, Ausstel-
lungen, Lebenshilfe, Eltern- und Fami-
lienberatung oder berufliche Fortbil-
dung – die VHS wird ihrem Anspruch,
Bildung für alle zu ermöglichen,
gerecht. Ob man durch das 120 Seiten
starke Heft blättert oder sich auf
www.vhs-freiburg.de informiert: Es
gibt viel zu entdecken! Wer an einer
Zehnerkarte für das Sommersemester
interessiert ist, kann an der entspre-
chenden Verlosung teilnehmen.

Im Blickpunkt stehen die neun
Partnerstädte Freiburgs und die drei
Kandidaten Suwon (Südkorea), Tel
Aviv (Israel) und Wiwili (Nicaragua)
Freiburgs. Sie stellen sich am 9. April
beim „Tag der Freundeskreise“ mit
Infos, kulturellen und kulinarischen
Besonderheiten vor. Als Vorbereitung
auf die Bürgerreisen werden touristi-
sche Sprachkurse angeboten. Das
Lutherjahr wird ab 7. Mai mit einer
Ausstellung gewürdigt, ab 26. Juni
wird die Ausstellung „Asyl ist

VHS-Programm ist da – Anmeldung ab sofort – Semesterbeginn am 13. Februar

Menschenrecht“ in derVHS und in der
Stadtbibliothek gezeigt. Dass Bildung
kein bisschen trocken sein muss,
beweist die VHS mit einer Fahrrad-
Exkursion „Tour de Müll“ und zwei
Angeboten zu alten Schwarzwaldbe-
rufen: Zu Fuß ist man auf den Spuren
der Köhler und Flößer unterwegs. Im
Förderprogramm Fachkurse können
Kursteilnehmende unter besonderen
Voraussetzungen in speziell gekenn-
zeichneten Kursen eine Ermäßigung
von 30 Prozent erhalten. Mit „sensi-
tivem Schwung in den Frühling“ star-
ten VHS-Begeisterte im Programm-
bereich Kultur und Kreativität, im

In dieser Woche wird das neue
Programm der Volkshochschule
Freiburg an die Haushalte ver-
teilt. Anmeldungen für die Fort-
bildungen, Kurse, Exkursionen
und Freizeitbeschäftigungen von
Februar bis September nimmt die
VHS ab sofort entgegen. Im Blick-
punkt stehen in diesem Semester
Freiburgs Partnerstädte.

Programmbereich Gesundheit wer-
den 85 VHS-Kurse von der AOK Frei-
burg bezuschusst. Auch der moder-
nen Wissensvermittlung per Webinar
öffnet sich die VHS: Im Februar
beginnen die neuen Kurse des „Xpert
Business-Lernnetz“ als Ergänzung zu
den Präsenz-Kursen. Die Teilnahme
erfolgt vor dem heimischen Rechner,
die Teilnehmer sind über das Internet
live mit einem virtuellen Klassen-
raum verbunden. Sigrid Hofmaier

VHS Freiburg e.V., Rotteckring 12,
Telefon: 07 61/3 68 95 10,
www.vhs-freiburg.de

Neues Semester, Hunderte von Angeboten: VHS-Direktorin Eva von
Rekowski und Vize-Direktor Karlheinz Müller freuen sich über das 120
Seiten starke neue Programmheft. FOTO: HOFMAIER

Rechtzeitig vor dem Valentinstag
veranstaltet das Zentrum für Strahlen-
therapie Freiburg in Zusammenarbeit
mit dem TTC Rot-Weiß Freiburg unter
dem Motto „Darf ich bitten?“ am
Samstag, 11. Februar einen Tanz-
abend für Krebspatienten, deren
Angehörige und Freunde. Bei dem
„Tanz ins Leben“ hilft ein Tanzlehrer
bei den wichtigsten Grundschritten
der beliebtesten Paartänze, die von
den Teilnehmern gleich im Anschluss
praktisch umgesetzt werden.

Hier der steht der Spaß an Bewe-
gung im Vordergrund, der Hinter-
grund ist aber: Für Beziehungen und
das soziale Umfeld ist eine schwere
Erkrankung häufig eine Belastung –
und Tanz führt die Menschen wieder
zusammen. „Tanztherapie ist ein
künstlerisches und wissenschaftlich
fundiertes Therapieverfahren, das zur
Verbesserung der Krankheitsver-
arbeitung und der Lebensqualität
beiträgt“, betont Zentrumsleiter PD
Dr. Christian Weissenberger. Ängste,
u.a. die Angst vor Berührung, und
Sorgen können losgelassen und der
Bezug zum Körper wieder hergestellt
werden. Tanzen bringt die Seele zum
Schwingen und öffnet für den
Austausch mit Gleichgesinnten.

Tanz ins Leben, Samstag, 11. Februar,
Clubheim Böcklerstraße 11. Eintritt:
5 Euro inkl. 4 Euro Verzehrbon für
Fingerfood und Getränke. Zur besseren
Planung ist eine Anmeldung erforderlich
per E-Mail an: info@stz-fr.de oder
telefonisch unter 07 61-15 18 64 05

„Tanz ins Leben“

Mit fachlicher Hilfe zumWohlfühlbad

Für jeden etwas: VHSTanz für
Krebspatienten

GEFÄLLT DIR? » dann klick uns an.

Kreuz

SANITÄR  HEIZUNG  BAD  SOLAR

Bäder · Blechnerei · Heizung · Sanitär

Kreuz

BADMACHER TAGE

FREITAG, 03. JUNI 2016

14.00 - 19.00 Uhr 

SAMSTAG, 04. JUNI 2016

09.00 - 17.00 Uhr

TULLASTRAßE 53

79108 FREIBURG

NACHT  
DER DUSCHEN 
DONNERSTAG, 09. FEBRUAR 2017

16.00 - 21.00 UHR

FACHVORTRAG BETTE:

BARRIEREFREIHEIT UND SICHERHEIT BEIM 

DUSCHEN: 18:00 -18:45 UHR

TULLASTRASSE 53   79108 FREIBURG

Sauter Pflanzenparadies e.K. Rosenweg 10 79183 Waldkirch

Gundelfingen  Vörstetter Straße 44 · Telefon 07 61 / 5 15 87 40 
täglich 9–19 Uhr, samstags bis 17 Uhr

Waldkirch  Rosenweg 10 · Telefon 0 76 81 / 63 39 
täglich 8.30–18.30 Uhr, samstags bis 16 Uhr

AUSSTELLUNG!

Tolle exotische Vögel von den 

Vogelfreunden Emmendingen

27.1. bis 10.2.

KOSTENLOSE UMTOPFAKTION

(max. 3 Pflanzen, Erde + Arbeit gratis)

Große 
Orchideenschau
in Gundelfingen bis 10. Februar
KOMMEN – SEHEN – GENIESSEN

Alle Angebote 
auch in Waldkirch 
gültig solange Vorrat!

   Mini 6er-Topf
 nur

statt 7,99
5,99 Orchideen, 2-Trieber

Phalaenopsis

statt 5,99
nur

3.99

Einblatt
auch für dunkle 
Standorte 
13er Topf

statt 9,99
nur

6.99

Phalaenopsis 
Kolibri
eintriebig
versch. Farben 
9er Topf

statt 21,99
nur

15.99

Wild Orchideen:
in weiß und rosa, 
viele kleine Blüten



NAHWELT
HILD

HILD Nähwelt
Inh. Andrea Merkel e.K.

Engesserstraße 11
79108 Freiburg

Fon: 0761/28 29 590
www.hild-naehwelt.de

Öffnungszeiten:
Mo - Mi 10.00 - 18.30 Uhr
Do + Fr 10.00 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 16.00 Uhr

PFAFF “Passport 3.0”
Nähmaschine mit Leichtgewicht 
findet in der kleinsten Ecke 
Platz. Bietet viele Top-Funktionen 
wie eingebauten Obertrans-
port, Geschwindigkeitsregler 
und Fadenabschneider

BROTHER “2104D”

Einfach Cool! 

Ideal zum Schneiden, Nähen 
und Versäubern mit perfekten 
Overlockstichen in einem 
Arbeitsgang.

NÄHMASCHINE BROTHER “Innov-is F410” 
Als ideales Einsteigermodell 

profi tieren Sie von der einfachen 
Bedienung über LCD-Bildschirm, 

einstellbarer Nähgeschwindigkeit, 
Knopfl ochautomatik und Alphabeth. 

Sie empfi ehlt sich für modische 
Kreationen, Quilting und vieles mehr.

statt € 899.-*

799.-

für € 
* 299.- statt € 699.-* 599.-

Weitere Infos zu 

den einzelnen K
ursen 

und Anmeldung
en 

finden Sie online! 

Wir freuen uns 

auf Sie. . .

0%
FINANZIERUNG**

20%
auf alle 
Reißverschlüsse!

** bei 10 Monaten Laufzeit 
und 0 € Anzahlung

...und viele weitere Top-Angebote!

BERNETTE “sew & go 8”
Die computergesteuerte Bernette 
sew&go 8 ist das Top-Modell 
dieser Reihe. Insgesamt 
verfügt sie über 197 Stich-
muster, darunter 1 Alphabet, 
7 Knopflöcher und 1 Öse.

PFAFF “Ambition 2.0”
Optimaler Nähkomfort und 
Perfektion. Mode Accessoires, 
Quiltarbeiten oder Heimdeko – 
die Pfaff Ambition 2.0 ist zu allem 
bereit. Außergewöhnlich viel 
Platz für große Nähprojekte.

statt € 499.-* 399.-

statt € 949.-* 849.-

100€
gespart!

DIE
GROSSE
NÄHKURSWELT

JETZT NOCH
ANMELDEN!

Von unseren 4 neuen, geräumigen 
und lichten Atelier-Räumen mit viel 

Platz und Weite werden Sie sicher 
begeistert sein!

Jetzt NEU: Nähkurse mit der 
Buchautorin und Bloggerin 

Rosa P. sowie Nähkurse mit der 
Schneiderin, Farb- und 

Stilberaterin Martina Lauber!

NÄHMASCHINE BERNINA “330 LE”
Eine einzigartige Bernina,

die höchste Qualität und Präzision 
kombiniert mit allen notwendigen 

Stichen und hervorragendem Bedien-
komfort. Nur bei wenigen ausgesuchten 

Fachhändlern erhältlich.

statt € 1299.-*

999.-

300€
gespart!

100€
gespart!

Unsere Marken:

SALE %

VIELE NÄHMASCHINEN, 

STICKMASCHINEN, OVER-

LOCKS UND NÄHZUBEHÖR 

 REDUZIERT!

PFAFF “Creative 3.0”
Brillant und einfach zu bedienen!
Einzigartig und wunderschön sind 

ihre Kreationen, die Sie mit diesem 
phantastisch ausgestatteten Näh/

Sticksystem herstellen. Eine 
perfekte und vielseitige 

Maschine.

NÄH-/STICKMASCHINE

statt € 3199.-*

2499.-

700€
gespart!

 100€ 
gespart!

100€
gespart!



1 . FUSSBALL -BUNDESL IGA

TORJÄGER

Aubameyang (Dortm.) 16
Lewandowski (Bayern) 14
Modeste (Köln) 14
Werner (Leipzig) 11
Wagner (Hoffenh.) 10
Ibisevic (Berlin) 8
Gnabry (Bremen) 7
Petersen (Freiburg) 6
Robben (München) u.a. 6

19. SPIELTAG

Hamburg – Leverkusen Fr., 20.30 Uhr
München – Schalke Sa., 15.30 Uhr
Gladbach – SC Freiburg Sa., 15.30 Uhr
Berlin – Ingolstadt Sa., 15.30 Uhr
Köln – Wolfsburg Sa., 15.30 Uhr
Hoffenheim – Mainz Sa., 15.30 Uhr
Dortmund – Leipzig Sa., 18.30 Uhr
Augsburg – Bremen So., 15.30 Uhr
Frankfurt – Darmstadt So., 17.30 Uhr

Lörracher Str. 16A

4 22 44

reha-sued.de
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5. Woche l Mittwoch, 1. Februar 2017 l Auflage 111.500 Gern gelesen. Seit über 60 Jahren.

Ein gutes Duo: Torhüter
Alexander Schwolow (links)
und der türkische Youngster
Caglar Söyüncü sind zwei
Aushängeschilder für die gute
Freiburger Abwehrarbeit.
FOTO: P ICTURE ALL IANCE/AUGENKL ICK

Titisee-Neustadt 

Kirchzarten 

Hinterzarten 

Freiburg 

Müllheim

Ehrenkirchen

Gundelfingen

Feldberg

Schluchsee

Tit
isee

DAS WOCHENBERICHT -WET TER

Biowetter

SSchllluuuc

5°

8°

10°

9° 3° 8° 4°

Wahrscheinlich nehmen die Beschwerden und Probleme im Laufe des 
Wochenendes insbesondere bei starker Wetterfühligkeit etwas zu. Kopf-
schmerzen und Nervosität werden ausgelöst oder sogar verstärkt. Wet-
terempfindliche schlafen zudem schlechter und unruhiger als sonst. Sie 
fühlen sich tagsüber häufig müde und abgeschlagen.

FREITAG

SAMSTAG SONNTAG

❯ ❯ ❯  Der Direktpass in die Sport-Redaktion...

sport@freiburger-wochenbericht.de

VERLOSUNG
Gewinnen Sie Tickets für die

„50 Shades of Grey“-
Fortsetzung

Seite 19

E
ine Statistik lässt vor dem 19.
Spieltag aufhorchen: Schon
jetzt hat der SC Freiburg mehr

Siege gesammelt als in der kom-
pletten Abstiegssaison 2014/15. Vor
allem eines wird im Vergleich mit
dem Abstiegsjahr deutlich. Partien,
die die Freiburger damals in den
Schlussminuten noch hergegeben

haben, enden in der aktuellen Sai-
son häufiger zu ihren Gunsten.

So nah können Glück und Pech
im Fußball beieinander

liegen. Das freut besonders
SC-Trainer Christian

Streich. Nach der starken
Leistung gegen den FC

Bayern München
hatte er sein

Team gewarnt,
daraus die

falschen
Schlüsse für
die Partie gegen
Berlin zu ziehen:
„Sonst wird es keine
gute Woche“, so Streich.
Doch auch gegen Berlin
knüpft sein Team mit dem 2:1-
Sieg an die guten Leistungen der ver-
gangenen Wochen an. Vor allem in
der Abwehrarbeit zeigt die SC-Mann-
schaft ansprechende Leistungen –
und hat auch in den Schlussminuten
das nötige Quäntchen Glück.

Zwar fing sich Freiburg in dieser
Saison bereits 30 Gegentore ein (fünf-
tschlechtester Wert der Liga). Doch

In der Abwehr hat der SC Freiburg das Glück des Tüchtigen
die Ausreißer-Spiele, die diese Statis-
tik haben nach oben schnellen las-
sen, beschränken sich auf das erste
Saisondrittel. Da befand sich das jun-
ge SC-Team noch in der
Findungsphase. Inzwischen haben
sich die Freiburger stabilisiert: In den
sechs Spielen seit dem verheerenden
1:4 gegen Leipzig kassierten die
Breisgauer nie mehr als ein Gegentor
– nur gegen Bayern München gab es
zwei Gegentore.

„Nee, klar, super...“
Selbstverständlich sei diese neue

Stabilität nicht, erklärt Torhüter
Alexander Schwolow. „Bei uns muss
immer alles passen, bis
zur letzten Sekun-
de.“ Schwolow,
ganz der Tor-
hüter, stört
sich aber an
dem späten
Gegentor,

das den
Heim-
sieg
gegen
Berlin noch

mal spannend wer-
den ließ. Sicherlich, es gab drei Punk-
te zu feiern: „Nee, klar...super“, sagt
der 24-Jährige etwas gequält. Aber:
„Ich hätte nur gerne zu null gespielt.“

Für einen Aufsteiger, der mit 26
Punkten auf dem achten Rang steht,
klingt das nach Jammern auf hohem
Niveau. Aber Schwolows Aussage
spiegelt ganz gut den Ehrgeiz der

Freiburger Mannschaft wider. Vor der
anstehenden Partie bei Borussia
Mönchengladbach am Samstag
(15.30 Uhr/Sky) will sich Schwolow
daher liebernichtmitderGemütslage
des Gegners beschäftigen. Der feierte
nach zuletzt drei sieglosen Spielen in
Leverkusen erstmals wieder einen
Dreier. Unter ihrem neuen Trainer
Dieter Hecking wollen die Glad-
bacher endlich dem Tabellenkeller
entkommen. Erwischen die Freibur-
ger die wiedererstarkten Rhein-
länder also im falschen Moment? Für
Schwolow ist das zweitrangig: „Wir
sollten uns einfach auf uns konzen-
trieren“, findet der SC-Keeper, der vor

zwei Spielzeiten noch in der
dritten Liga kickte.

„Du musst immer auf-
passen“, sagt Freiburgs
Vincenzo Grifo über
die Gefahren, denen
der SC in der ersten
Bundesliga ausge-
setzt ist.Auch bei ihm

ist der Respektvor den
Gladbachern deutlich

herauszuhören. „Die
haben geile Spieler“, sagt

Grifo über den nächsten Gegner
– und erinnert im selben Satz an den
zweiten Spieltag. Da erzielte Freiburg
gegen Gladbach drei Tore und
kassierte selbst nur einen Gegen-
treffer. „Hat für uns schonmal gut
geklappt gegen Gladbach“, sagt Grifo.
Dieses Glück des Tüchtigen kann
Freiburg auch am Samstag wieder
gut gebrauchen. Matthias Eisele

Eine gute Woche

Angebote auch unter www.ep-elektro-bareiss.de
    www.facebook.com/elektrobareiss

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

Valentinstag
14.2.2017

Wellness schenken
www.gesundheitsresort-freiburg.de/wellness

Telefon: 0761 4789-555

PRÄSENTIERT VON

WEGRO
KUCHEDIREKT Kronenstr. 32 | Freiburg | Tel. 0761- 49 25 25 | www.wegro-kuechen.de

2X MUSTERKÜCHEN 
mit Siemens-/Whirlpoolgeräten ZUM ½ PREIS

� Anfahrt durch die Baustelle möglich

PRÄSENTIERT VON

Borussia Dortmund
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Hamburger SV
FC Ingolstadt 04
SV Werder Bremen
VfL Wolfsburg
Bor. Mönchengladbach
FC Augsburg
FC Schalke 04
1. FSV Mainz 05
Bayer 04 Leverkusen
SC Freiburg
1. FC Köln
Hertha BSC
TSG Hoffenheim

Eintracht Frankfurt
RB Leipzig

936:1218SV Darmstadt 98

: 1142

TORE
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FC Bayern München
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Für den Feldberg ist es eine Premie-
re: Erstmals werden die besten Ski-
crosser für ein offizielles Weltcup-
Rennen am Feldberg Halt machen.
Der Wettbewerb, der vom kommen-
den Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Februar
andauert, ist die einzige Deutschland-
Station in der laufenden Saison. Mit
dabei ist unter anderem Lokal-
matadorin Daniela Maier vom SC
Urach, die aktuell im Weltcup-
Ranking auf Platz fünf steht.

Vier Sportler auf einem Kurs
Los geht es am Freitag um 12 Uhr

mit der Qualifikation. Die ARD über-
trägt die Rennen live am Samstag (ab

Der Feldberg bereitet sich auf den Doppelweltcup vor – ARD überträgt den Weltcup der Skicrosser live im Fernsehen

ca. 14 Uhr) und am Sonntag (ab ca. 13
Uhr). Vor Ort gibt es Eintrittskarten
zum Preis von 7 Euro für Kinder,
Erwachsene zahlen 10 Euro.

Eine Woche danach (10. bis 12.
Februar) sind die Snowboard-Crosser
an der Reihe. Wie schon im vergange-
nen Jahr gehen die schnellsten Frauen
und Männer auf einen mit Sprüngen
und Steilkurven gespickten Kurs – mit
Ausnahme einer einzigen Passage ist
es die gleiche Strecke wie bei den
Skicrossern. Das Packende an beiden
Sportarten: Es gehen je vier Sportler
gleichzeitig auf die Strecke, was den
Doppelweltcup am Feldberg für die
Zuschauer so spannend macht. (fwb)

An kommenden Wochenende sind am Seebuck die Skicrosser dran (siehe
Foto), eine Woche darauf die Snowboarder. FOTO: GEPA PICTURES/HAUER/HTG

KOMMENTAR

O
b Donald Trump Winter-
sport-Fan ist? Gute Frage.
2013 immerhin verkündete

der neue US-Präsident: „I love all
sports“ – natürlich auf dem Kurz-
nachrichtendienst Twitter. Verbrieft
dagegen sind Trumps Zweifel am
Klimawandel. Schmelzende Pole
und schrumpfende Gletscher, von
Menschenhand verursacht? Alles
nur wissenschaftlicher Käse, tönt
Trump. Am Feldberg wünscht sich
man wohl, er hätte recht. Tatsäch-
lich hat es in diesem Winter mal
wieder lange gedauert, bis der
Schwarzwald mit Schnee gesegnet
war. Die 180 Schneekanonen am
Feldberg (vor 20 Jahren waren es
40) sprechen Bände. Doch jetzt
dürfen sich Sportfans auf zwei
Höhepunkte freuen: Beim
Doppelweltcup an diesem und am
nächsten Wochenende jagen die
besten Skicrosser und Snow-
boardcrosser über eine eigens
präparierte Piste am Seebuck.
„Really great!“ fände das sicher
auch Donald Trump. Wie lange
es solche Wettbewerbe am Feldberg
noch geben wird, ist die Frage.
Daher gilt: An den TV-Geräten
mitfiebern, oder gleich selber an
den Feldberg kommen – am besten
natürlich klimafreundlich mit Bus
und Bahn.

WELTCUPS AM FELDBERG
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Ein Sechs-Punkte-Wochenende –
was gibt es Schöneres für die Freibur-
ger Eishockey-Szene? Am vergange-
nen Sonntag siegte der EHC zuhause
5:2 gegen Kaufbeuren. Die Tore für
die Wölfe erzielten Tobias Kunz,
Chris Billich, Petr Haluza sowie
Marton Vas. Am Freitag davor gab es
einen5:4-SiegbeimTabellenzweiten
aus Frankfurt zu feiern – nach einem

Trotz Verletztenmisere ist der EHC Freiburg auf Pre-Playoff-Kurs – Neuer Verteidiger
zwischen-
zeitlichen
1:4-Rück-
stand.

Dabei
machen es
die äußeren
Umstände
der Mann-
schaft von
Trainer Leos
Sulak nicht
gerade leicht,

den Pre-Playoff-Platz zehn im Auge
zu behalten. Da wäre der Schock um
Abwehr-Routinier Dennis Meyer: Vor
eineinhalb Wochen hatte sich der
39-Jährige beim Auswärtssieg in
Riessersee einen Wadenbeinbruch
zugezogen. Die Saison ist aufgrund

Eishockey-Zweitligist EHC Frei-
burg ist imKampf umden Einzug
in die Pre-Playoffs auf Kurs. Und
das,obwohldasTeamzuletztmit
Verletzungen und krankheits-
bedingten Ausfällen zu kämpfen
hatte. Der EHCholte sogar einen
neuen Verteidiger. Die Ergebnis-
se aber stimmen trotzdem.

der schweren Verletzung für Meyer
beendet. Auch deshalb besserte der
Verein kurzfristig personell nach und
verpflichtete den tschechischen
Verteidiger Jakub Grof (35 Jahre).

Immerhin kehrten in Frankfurt
Steven Billich und Enrico Saccomani
aufs Eis zurück. Auch Milos Vavrusa
schnürte nach acht Wochen erstmals
wieder die Schlittschuhe. „Er hat
seinen Job gut gemacht“, sagt EHC-
Trainer Leos Sulak über Vavrusas
Comeback, das es aber nur deshalb
gab, weil sich Yannik Mund krank
gemeldet hatte. Das Gröbste scheint
inzwischen aber überwunden: Am
kommenden Freitag (19.30 Uhr) im
Heimspiel gegenRosenheimhatEHC-
Coach Sulak wieder mehr personelle
Alternativen im Wölfe-Kader. (eis)

Neuzugang Jakub
Grof FOTO: EHC/PRIVAT

EHC-Kapitän Philipp Rießle (li.) und sein Team liefern trotz der Ausfälle gute Ergebnisse ab. FOTO: SEEGER

Nach den Skifahrern ist vor den Snowboardern

Great!

von
Matthias
Eisele

Ausfälle und sechs Punkte

- DAS WOCHENBERICHTHOROSKOP VOM 01.02.2017 BIS 07.02.2017

Wer jetzt Unterstützung benö-
tigt, kann jetzt froh sein, wenn er Ihre 
Freundschaft besitzt. Sie sind nämlich 
bereit, für andere das Letzte zu geben.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie haben mit jemandem einen 
Termin abgemacht. Und den gilt es einzu-
halten. Pünktlichkeit und gute Vorbereitung 
können von Nutzen sein.

KREBS 22.6. - 22.7.

Die derzeitigen Geschehnisse 
könnten Sie erheblich verwirren. Deshalb 
wäre es auch falsch, sich jetzt schon in 
irgendeiner Weise festzulegen. 

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Sie sind mit Eifer bei einer Sache, 
gehen aber derart schwungvoll vor, dass 
es schon an Leichtsinn grenzt. Zügeln Sie 
Ihr Temperament lieber ein wenig.

STIER 21.4. - 20.5.

Der einzige Ausweg aus dem 
Dilemma eines Freundes wäre ein unkon-
ventioneller Weg. Bringen Sie den Mut auf, 
ihm diesen zu weisen. Er braucht Sie.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Schlucken Sie Ihren Ärger lieber 
einmal hinunter und geben Sie klein bei. 
Sie verhindern damit einen sicher wenig 
erfreulichen Zusammenprall.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Eine Erfahrung veranlasst Sie 
dazu, gewisse Lebensgewohnheiten zu 
ändern. Es wird auch nicht lange dauern, 
bis Sie die positiven Änderungen spüren.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Eine Entscheidung muss her und 
zwar so schnell wie möglich. Wenn Sie 
die anderen nämlich noch länger im Un-
gewissen lassen, machen Sie sie nervös. 

SKORPION 24.10. - 22.11.

Sie möchten doch sicher, dass 
man Ihnen gewisse Vorteile einräumt? 
Wenn Sie von sich aus entgegenkommen, 
können Sie Ihr Ziel erreichen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Jemand, von dem Sie es nicht 
erwartet haben, enttäuscht Sie. Das ist 
bitter, aber nicht zu ändern. Überlegen Sie, 
ob Sie vielleicht  zuviel erwartet haben.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

In jedem von uns schlummern 
irgendwelche unentdeckten Talente – auch 
in Ihnen. Wie wäre es, wenn Sie jetzt mal 
danach suchen würden?

WASSERMANN 21.1.– 19.2.

Ein Mitmensch bringt Ihnen 
eine neue Aufgabe nahe, und Sie sind 
gleich total begeistert von der Sache. Wur-
de da vielleicht ein Talent in Ihnen geweckt? 

FISCHE 20.2. - 20.3.

SUDOKU

Spielregeln für SUDOKU: 
Vervollständigen Sie die SUDOKU-Puzzles so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem der 
neun Blöcke jede Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt. Viel Spaß beim Knobeln!

5 7 9 6 8 2 3 1 4
6 1 4 3 7 9 2 5 8
8 2 3 1 4 5 6 7 9
4 3 8 7 9 1 5 6 2
7 6 1 5 2 4 8 9 3
9 5 2 8 3 6 1 4 7
1 8 7 4 5 3 9 2 6
2 4 5 9 6 8 7 3 1
3 9 6 2 1 7 4 8 5

Schwierigkeitsgrad: leicht

Was auch immer Sie feiern:
»  WIR BRINGEN SIE  

GROSS RAUS!

»   WIR BERATEN SIE GERNE: 
Freiburger Wochenbericht 
Verlags GmbH 
T: 07 61 / 45 15 - 35 35

anzeigen@freiburger-wochenbericht.de

ERÖFFNUNG
EVENT
JUBILÄUM

Wahl der Sportler des Jahres 2016

Die Jury schlägt folgende Kandidaten vor:

SPORTLERINNEN
Sabrina Stratz  Ski Alpin, Gehörlosen Sportverein Freiburg

Alica Burgert Handball, HSG Freiburg

Barbara Hund  Schach, Schachklub  

Freiburg-Zähringen 1887

Patrycia Szekely Judo, FT 1844 Freiburg

SPORTLER
Nick Böttcher  Wasserski, Wasserskiclub Breisgau

Martin Fleig Ski Nordisch, Ring der Körperbehinderten

Tim Jendricke Rollkunstlauf, FT 1844 Freiburg

Nils Petersen Fußball, SC Freiburg

MANNSCHAFTEN
SSV Freiburg Schwimmen, 2. Bundesliga Süd Männer

Dragons Freiburg Rollstuhl-Rugby, 1. Bundesliga

EHC Freiburg Eishockey, U14 Knaben

SC Freiburg Fußball, 1. Bundesliga Frauen

SPORTLERIN DES JAHRES 2016

SPORTLER DES JAHRES 2016

MANNSCHAFT DES JAHRES 2016

IHRE ANSCHRIFT

UNTERSCHRIFT

Bitte ausschneiden und ausgefüllt an uns senden:

Freiburger Wochenbericht Verlags GmbH
„SPORTLER DES JAHRES 2016“
Basler Straße 88 | 79115 Freiburg
oder Fax 07 61 - 45 15 35 01

EINSENDESCHLUSS ist FREITAG, 17. MÄRZ 2017. Es zählen nur original 

 ausgefüllte Coupons. Es können auch nicht von der Jury nominierte Sportler  
auf dem Stimmzettel eingetragen werden.

SA 25.3.2017

GALANACHT
DES SPORTS

Das Musikhaus mit besonderer Note
Freiburg · Mülhauser Straße 10 · T: 885 885

online-shop: www.musikzentrum-freiburg.deonline-shop: www.musikzentru

MUSIKINSTRUMENTE

IN GROSSER AUSWAHL
» ANSPIELBEREIT «
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Mitte Januar führten Nachwuchskräfte aus 21 verschiedenen real,- Märk-
ten aus ganz Süddeutschland, im Rahmen des betriebsinternen Projekts
„Frisch vom Nachwuchs“, die Fleisch-, Wurst- und Käseabteilung im real,-
Markt in Karlsruhe-Durlach. Dabei lernten die Auszubildenden direkt in
der Praxis die Eigenproduktion und Qualitätskontrolle von Frischwaren
kennen, setzten sich aber auch selbstständig mit der Verkaufspräsentation,
Bedienung von Kunden sowie der Warendisposition auseinander. Auch in

diesem Jahr bildet real,- wieder in verschiedenen Berufen aus. Sowohl für
Haupt- und Realschüler als auch für Abiturienten bietet real,- engagierten
und motivierten jungen Menschen spannende Ausbildungs- und Karriere-
perspektiven. In diversen Berufsbildern, aber auch in kombinierten Aus-
und Fortbildungen oder im dualen Studium können die Nachwuchskräfte
zeigen, was in ihnen steckt. Infos unter www.real.de/karriere. Auch
erfahrene Fachkräfte können ihre Bewerbungen zusenden. FOTO: ZVG

Die Gewerbe Akademie Freiburg
bietet ab dem 6. März einen neuen
Fachkurs in kaufmännischer
Betriebsführung an. Hierbei eignen
sich die Teilnehmer in kompakter
Form betriebswirtschaftliches und
rechtliches Entscheiderwissen an.
Teilnehmen können Gesellen, Fach-
arbeiter und weitere Interessenten
mit einemAbschluss aus dem nicht-
kaufmännischen Bereich. Der Fach-
kurs findet berufsbegleitend
abends statt und umfasst 308
Unterrichtseinheiten. Infos gibt es
bei der Gewerbe Akademie
Freiburg unter Telefon 07 61/
15 25 00 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de.

BWL-Grundwissen

Basics für jeden Nicht-Kaufmann:
kaufmännischeBetriebsführungbei
der Gewerbe Akademie FOTO: FOTOL IA

Laut der 20. Sozialerhebung des
Deutschen Studentenwerks studie-
ren von 100 Akademikerkindern
77, von 100 Kindern aus Familien
ohne akademischen Hintergrund
schaffen nur 23 den Sprung an die
Hochschule. Der Studienkompass
setzt schon zwei Jahre vor dem
Abitur an, baut Hemmschwellen ab
und berät bei der Studienwahl.
Durch eine große Vielfalt an Work-
shops, Exkursionen und persön-
lichen Gesprächen bekommen die
Jugendlichen einen Einblick in die
vielenMöglichkeiten,die ihnenoffen
stehen. Sie lernen ihre eigenen Stär-
ken kennen und finden dazu passen-
de Studien- und Berufswege. Auch
im ersten Jahr an der Hochschule
werden sie weiter betreut, um einen
gelungenen Übergang zu schaffen.

Als erstes Förderprogramm hat

Studienkompass unterstützt Freiburger Schüler aus nichtakademischen Familien

der Studienkompass die Zielgruppe
der Jugendlichen aus nichtaka-
demischen Familien 2007 in den
Blick genommen und wirkungsvolle
Instrumente entwickelt, um die
Geförderten bestmöglich zu beglei-
ten. Das Programm ist eine Initiative
der Accenture-Stiftung, der Deut-
sche-Bank-Stiftung und der Stiftung
der Deutschen Wirtschaft (sdw).
Hauptförderer sind die Karl-
Schlecht-Stiftung und die aim –
Akademie für Innovative Bildung

Der Studienkompass ermutigt
und befähigt Schüler aus
nichtakademischen Familien
frühzeitig, einen für sie persön-
lich passenden Studien- und
Berufsweg zu finden. Das gemein-
nützige Förderprogramm wird in
Freiburg mit Hilfe der Karl-
Schlecht-Stiftung angeboten.

und Management Heilbronn-Fran-
ken. In den letzten Jahren haben sich
weitere zahlreiche Partner ange-
schlossen. In der Region Freiburg
fördertdieKarl- Schlecht-Stiftungseit
2013 mehr als 60 Jugendliche.

Studienkompass: Jugendliche aus
der Region, die 2019 Abitur machen
werden, können ihre Bewerbung bis
zum 12. März über die Website
www.studienkompass.de/bewerbung
einreichen.

Bei einem Workshop werden die individuellen Ziele erarbeitet. FOTO: ZVG

Freundliche Übernahme: Nachwuchs führt einen real,- Markt

Grundlagen
im ControllingEigene Stärken erfahren

GEFÄLLT DIR? » dann klick uns an.

Ein Studium – 
 »  DOPPELTE CHANCEN

Mit dem neuen BACHELORSTUDIENGANG PFLEGEWISSENSCHAFT bieten
wir Ihnen eine Ausbildung in Gesundheits- und Kinder-/Krankenpflege
und gleichzeitig den Bachelorgrad in Pflegewissenschaft.
Das Besondere: Sie studieren an einer Universität! Dieses Studium
ermöglicht Ihnen einen wissenschaftlichen Zugang zum Bereich
Pflege und ist gleichzeitig auf praktische Kompetenzen ausgerichtet.
Hier können Sie Ihre Potenziale ausschöpfen und patientenorientierte
Pflege mit anspruchsvoller Hochschulausbildung verbinden! 
In dieser innovativen Kombination liegt Ihre Zukunft.

Mit Theorie und Praxis zum Erfolg –
beste Chancen für alle Möglichkeiten
im Pflegeberuf!

Sie wollen an der Uni studieren und pflegen?

Mehr Informationen unter:
www.pflegewissenschaft.uni-freiburg.de

Bachelor of Science Pflegewissenschaft

JETZT ANMELDEN:
Master Pflegewissenschaft

WS 2017/2018

Engesserstr. 9    79108 Freiburg     www.hild-radwelt.de     zukunft@hild-radwelt.de

WIR BILDEN AUS - 
KOMM IN UNSER TEAM

HILD Radwelt - Freiburgs führender Fahrrad-Fachmarkt

RADWELT

FSJ oder BFD bei der Caritas in Freiburg: 
 Sammle Erfahrungen

 Gain experience
 Unterstütze Kinder, Ältere oder Menschen mit Behinderung

 Support children, elderly or challenged people
 In einer unserer 60 Einrichtungen in Freiburg und Umgebung

 In one of our 60 facilities in Freiburg and area
 WG-Zimmer frei!

 We provide housing!

Join us for your voluntary social year, voluntary service 

or traineeship! Just give us a call: +49 761 319 16-65.

Melde dich für dein Freiwilliges Soziales Jahr, deinen Freiwilligen-

dienst oder dein Praktikum! Ruf einfach an: (07 61) 319 16-65.

Beweg was!
Make a difference!

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.  Herrenstraße 6 
79098 Freiburg . Telefon (07 61) 319 16-0 . fsj@caritas-freiburg.de  
www.caritas-freiburg.de . www.facebook.com/caritas.freiburg

Jetzt bewerben!

Ausbildungsplätze für 2017
 > Kaufmann / -frau im Einzelhandel

So vielseitig ist eine Ausbildung bei Schafferer: 
Alle Infos auf www.entdecke-schafferer.de

Schafferer & Co. KG 
bewerbung@schafferer.de

Lass dich beraten und werde zur

gesuchten Fachkraft.

www.dasbringtmichweiter.de

2 Jahre, 3 Fremdsprachen

Managementassistent/in
Europasekretär/in (IHK)

Beginn April 2016Beginn April + September 2017
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Die Freiburger Stadtverwaltung
steht vor einer besonderen Heraus-
forderung: Wie schafft sie es auch in
Zukunft, qualifiziertes Personal zu
finden? Schon jetzt konkurriert sie
mit anderen öffentlichen Arbeitge-
bern und der Privatwirtschaft um die
besten Köpfe. Das wird sich mit den
seit Jahren wachsenden Aufgaben
und im Zuge des demografischen
Wandels noch weiter verschärfen:
Fast die Hälfte der Beschäftigten ist
heute bereits über 45 Jahre alt. Das
heißt: In den nächsten Jahren wird
ein enormer Personalwechsel auf die
Stadtverwaltung zukommen.

Attraktiv und vielfältig
Mit der Image- und Informations-

kampagne „Wir lieben Freiburg“ geht
die Stadt Freiburg neue Wege und
präsentiert sich als attraktive und
vielfältige Arbeitgeberin. „Vielen
Menschen ist nicht bewusst, dass die
Stadt zweitgrößte Arbeitgeberin ist
und eine große Berufsvielfalt zu
bieten hat“, so Oberbürgermeister
Dieter Salomon. Die Stadt Freiburg
bildet junge Menschen in 34 Berufen
aus.

Markenbotschafter für die Kampa-
gne sind die eigenen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die mit dem
Slogan „Wir lieben Freiburg“ im
Herbst 2016 auf öffentlichen Plakat-
flächen in Freiburg zu sehen waren.
Auf der Homepage www.wirlieben-
freiburg.deerfährtmanalles rundum
das Thema „Arbeiten bei der Stadt“.

Die Freiburger Stadtverwaltung wirbt um Personal und geht dabei neue Wege

Die meistgenannten Arbeitgeber-Vor-
teile sind: Aufgabenvielfalt, Fairness,
Entwicklungsmöglichkeiten, flexible
Arbeitszeiten, kollegiales Arbeits-
klima, Erreichbarkeit und Arbeits-
platzsicherheit. Neben dieser Image-

Mit einer Image- und Infor-
mationskampagne präsentiert
sich die Stadtverwaltung als
attraktive und vielfältige Arbeit-
geberin und möchte dabei auch
ihren Bekanntheitsgrad erhöhen.

kampagne wird die Stadt ihre Prä-
senz an Hochschulen, auf Berufsmes-
sen und Infomärkten erhöhen. Der
Messestand und die Flyer wurden
dafür neu gestaltet. Diese Auftritte
haben sich bisher stets gelohnt, denn

AlinaWellmann ist ein Gesicht der Kampagne der Stadt Freiburg als Arbeit-
geberin. Damit soll auch auf die 34 Ausbildungsberufe bei der Kommunal-
verwaltung aufmerksam gemacht werden. FOTO: WWW.DTPWORK.DE

auf diesem Weg konnte man bereits
Ingenieure auch aus dem Ausland für
die Stadtverwaltung gewinnen.

Bewerbungen willkommen
Auf der neuen Internetseite

www.wirliebenfreiburg.de sind auch
alle Ausbildungsberufe im kommu-
nalen Bereich verzeichnet. Die Über-
sicht ist nach Schulabschluss geglie-
dert: In jeder Rubrik finden sich die
Ausbildungsberufe und mögliche
Studiengänge auf einen Blick. Aktu-
elle Ausschreibungen sind speziell
gekennzeichnet.

Ausbildungsvergütung
Die Ausbildungsvergütung richtet

sich in der Regel nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffent-
lichen Dienstes (TVAöD). Die Höhe
der Vergütungen pro Ausbildungs-
jahr werden bei den Vorstellungen
der Ausbildungsberufe benannt.

Übernahmechancen
Nach erfolgreicher Ausbildung

sind die Aussichten auf eine Wei-
terbeschäftigung bei der Stadt Frei-
burg ausgesprochen gut. Denn in den
meisten Ausbildungsberufen ist der
Bedarf an Nachwuchskräften hoch.
In jedem Fall genießen die Auszubil-
denden nach erfolgreichem
Abschluss eine sechsmonatige Ein-
stellungsgarantie – genug Zeit für die
weitere Orientierung.

Zuschuss zur Regiokarte
Die Stadt Freiburg unterstützt die

Fahrt ihrer Mitarbeitenden und Aus-
zubildenden mit dem ÖPNV auch
finanziell und fördert das Job-Ticket,
die Azubi-Monatskarte sowie die
Schüler-Jahreskarte mit beträcht-
lichen Zuschüssen.

„Wir lieben Freiburg“

Deine Aufgaben:

Bei uns erwartet Dich eine praxisnahe und abwechslungsreiche 

Ausbildung in einem führenden mittelständischen Industrieunter-

nehmen der Lebensmittelbranche. Nach erfolgreichem Abschluss 

erhältst Du die Chance auf einen vielseitigen Arbeitsplatz mit  

interessanten Herausforderungen.

Mit Ausbildungsbeginn zum September 2017 suchen wir offene 

und ökologisch interessierte Menschen für die

personal@taifun-tofu.de   www.taifun-tofu.de 
Life Food GmbH  Bebelstraße 8  79108 Freiburg

Wir produzieren hochwertige vegane Tofu spezialitäten 

in Bioqualität für den deutschen und europäischen Markt.

Interesse?

Dann sende uns bitte Deine aussagekräftigen Bewerbungsunter-

lagen (Anschreiben, Lebenslauf, relevante Zeugnisse) zu. Weitere 

Homepage.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Ausbildung
Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

Mechatroniker/-in

Heilpraktiker/-in · HP für Psychotherapie
Homöopathie · Heilpflanzenkunde uvm.

Infoabend:
Mo. 20. März 2017, 19 Uhr

Kursprogramm 2017 jetzt anfordern unter:
T: 0761 - 401 44 52

www.freie-heilpraktikerschule.de
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Die Freie Heilpraktikerschule
Freiburg bildet seit Jahren erfolg-
reich Heilpraktiker und Heilprakti-
ker für Psychotherapie aus. Dar-
überhinausbietet sieAusbildungen
in Heilpflanzenkunde, Homöopa-
thie, Massagetherapie und Ernäh-
rungsberatung, sowie zahlreiche
Fortbildungen rund um die Natur-
heilkunde, die auch für Laien geeig-
net sind.

Am 27. März beginnt erneut die
Heilpflanzenausbildung mit Kurs-
leiterin Astrid Fiebich, bekannt aus
den Sendungen „Kaffee oder Tee“
und „ARD-Büffet“, in denen sie
regelmäßig Heilpflanzen vorstellt.
IndiesemKursbeschäftigensichdie
Teilnehmer intensiv mit den wich-
tigsten Heilpflanzen, die die
Gesundheit unterstützen und
Krankheiten heilen können sowie
mit Wildkräutern, die die Ernäh-
rung bereichern können. Auf dem
Lehrplan stehen u. a. das Kennen-
lernen und Bestimmen einheimi-
scher Heilpflanzen, die Zusammen-
stellung von Heiltees, oder das
Zubereiten von Heilsalben. Fünf
Exkursionen in und um Freiburg
runden das vielfältige Angebot ab.
Wer mehr zur Ausbildung erfahren

Infoabend zur neuen Ausbildung am 20. Februar

möchte, ist am Montag, 20. Februar
ab 18 Uhr herzlich willkommen
zum Infoabend mit Astrid Fiebich.
Interessenten erhalten auf Anfrage
das komplette Kursprogramm zuge-
schickt. Ebenso können persönli-
che Beratungsgespräche vereinbart
werden.

Freie Heilpraktikerschule Freiburg
Marie-Curie-Str. 1, Freiburg-Vauban,
Kontakt: 07 61/ 4 01 44 52,
www.freie-heilpraktikerschule.de

Astrid Fiebich lädt zum Infoabend
in die Freie Heilpraktikerschule
Freiburg ein. FOTO: FOTOL IA

Der Bundesfreiwilligendienst ist
ein Angebot an Frauen und Männer
jeden Alters, sich außerhalb von
Beruf und Schule für das Allgemein-
wohl zu engagieren – im sozialen,
ökologischen und kulturellen Bereich
oder im Bereich des Sports, der Inte-
gration sowie im Zivil- und Katastro-
phenschutz. Innerhalb der Stadtver-
waltung werden Bufdi-Stellen im Amt
für Brand- und Katastrophenschutz
und im Mundenhof vermittelt.

Voraussetzungen
Im Bundesfreiwilligendienst kann

sich jeder engagieren, der die Vollzeit-
schulpflicht erfüllt hat. Eine Alters-
grenze nach oben gibt es nicht. Weite-
re Informationen zum Bundesfrei-
willigendienst gibt es unter:
www.bundesfreiwilligendienst.de

Das FSJ in Kultur und Politik
Die Stadtverwaltung Freiburg bie-

tet das „Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)
in Kultur und Politik“ zusammen mit
der Landesvereinigung Kulturelle
Jugendbildung Baden-Württemberg
e. V. (LKJ) an, die auch die Bildungs-
tage organisiert. Es gibtverschiede-
ne Einsatzorte innerhalb der
Kommunalverwaltung mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten –
zum Beispiel in der Schulent-
wicklung, im Bildungsbüro, im
Garten- und Tiefbauamt, Muse-
um für Neue Kunst oder in der
Stadtbibliothek. Geeignet ist
das Freiwillige Soziale Jahr
Kultur in der Stadtverwal-
tung für engagierte, aufge-
schlossene junge Men-
schen direkt nach dem
Schulabschluss, die sich
für die Arbeit in der Ver-
waltung / Politik interes-
sieren und wertvolle
Erfahrungen für ihren
späteren Ausbildungs-
und Berufsweg sammeln

Freiwilligendienste können den Übergang zwischen Schule und Beruf markieren und den Horizont erweitern
wollen. Es bietet ebenfalls eine gute
Orientierung für die weitere Berufs-
wahl. Start des Freiwilligenjahres ist
jedes Jahr am 1. September. Das FSJ
dauert zwölf Monate, in denen 26
Urlaubs- und 25 Bildungstage enthal-
ten sind. Die Freiwilligen erhalten im
Monat ein Taschengeld in Höhe von
360 Euro (ab September 2017) und
einen kompletten Sozialversiche-
rungsschutz. Der Kindergeld-
anspruch bleibt erhalten, soweit die
persönlichen Voraussetzungen erfüllt
werden. Je nach Studienwahl kann
das FSJ als Praktikum anerkannt wer-
den. Wer sich für einen der Einsatz-
orte interessiert, bewirbt sich direkt
bei der LKJ (Landesvereinigung Kultu-
relle Jugendbildung Baden-Württem-
berg e. V.) online und gibt dort den
Einsatzort mit an: bewerbung.frei-
willigendienste-kultur-bildung.de/.

Die Stadtverwaltung Freiburg
bietet verschiedene Freiwilligen-
dienste. Neben einer vielseitigen
Mitarbeit im jeweiligen Einsatz-
gebiet gibt es eine kompetente
pädagogische Betreuung und
Anleitung sowie ein umfang-
reiches Bildungsangebot.

Weitere Informationen zum FSJ
Kultur einschließlich der Bewer-
bungsfristen findet man auf der Inter-
netseite der Landesvereinigung Kultu-
relle Jugendbildung Baden-Württem-
berg e.V.: www.lkjbw.de/fsj-
kultur/jugendliche.html

Das FSJ im Sozialbereich
Der Landesverband Badisches

Rotes Kreuz vermittelt pro Jahr ca. 30
junge Leute an Kindergärten und
Schulen für geistig Behinderte der
Stadt Freiburg, die dort ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) machen. Bei
einem FSJ in einer Krippe, Kindergar-
ten, einem Hort oder in einer Schule
für Kinder und Jugendlichemit geisti-
ger Behinderung können die Freiwil-
ligen erste Erfahrungen in einem päd-
agogischen Aufgabenfeld sammeln
und bekommen einen guten Einblick

in die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen. Informationen zum FSJ und
zur Bewerbung für ein FSJ in Kinder-
gärten und Schulen der Stadt Freiburg
gibt es beim Träger des Freiwilligen-
dienstes: Landesverband Badisches
Rotes Kreuz e.V., Abteilung Freiwilli-
gendienste, Schlettstadter Str. 31,
79110 Freiburg, Telefon: 07 61/
88 33 62 53, E-Mail: freiwilligen-
dienste@drk-baden.de.

Praktika in vielen Bereichen
Außerdem können junge Men-

schen verschiedene Praktika bei städ-
tischen Institutionen absolvieren –
vom Schüler-Schnupperpraktikum
bis hin zum sechsmonatigen Semes-
terpraktikum. Außerdem gibt es
Plätze in den diversen Abschnitten
des Bachelor-Studiengangs Public
Management, in der Geschäftsstelle
Gender Mainstreaming und Anerken-
nungspraktika für Erzieher. Auch
freiwillig studienbegleitende Praktika
oder Praktika zur Berufsorientierung
sind möglich, falls entsprechende
Möglichkeiten und Kapazitäten bei
den Fachämtern bestehen. Die
Höchstdauer beträgt drei Monate.
Praktika bis zu einer Dauer von insge-
samt drei Monaten werden nicht ver-
gütet. Bei länger andauernden

Pflichtpraktika in Rahmenvon Stu-
diengängen von in der

Regel vier bis sechs
Monaten erhal-
ten die Prakti-
kantinnen und
Praktikanten
monatlich
eine Vergü-
tung in
Höhe von
290 Euro
und
zusätzlich
das
Semes-
terticket.
Ansprech-

partner zu
den Prak-

tikums-
möglichkeiten

finden Interes-
sierte unter
www.wirlieben-

freiburg.de

Realschule und Gymnasium des
Montessori Zentrum Angell laden
am Mittwoch, 8. Februar, um 19.30
Uhr in der Mattenstraße 1, zu einem
Infoabend ein. Das Lehrer- und
Schulleitungsteam erläutert das päd-
agogische Konzept, informiert über
das breite Profilangebot sowie das
erweiterte Konzept der Ganztags-
betreuung und steht zur Klärung
individueller Fragen zur Verfügung.
Das Kind und seine individuelle
Entwicklung stehen im Mittelpunkt
der pädagogischen Arbeit am Mon-
tessori Zentrum Angell. Lehrkräfte
mit Montessori-Diplom bzw. -Zertifi-
kat, Freiarbeit und spezifisches
Arbeitsmaterial schaffen den Rah-
men für selbstständiges Lernen an
Gymnasium und Realschule. Ganz-
tags- und Ferienbetreuung, erweiter-

Realschule und Gymnasium informieren über das Angebot

ter Englischunterricht ab Klasse 5,
der in einen bilingualenZug mündet,
ein breitgefächertes AG-Angebot,
Instrumentalunterricht und vieles
mehr werden zusätzlich zum Unter-
richt angeboten. Das G9-Gymna-
sium schafft Spielräume für diese
zusätzlichen Angebote. Für Schüle-
rinnen und Schüler der Realschule
bestehen mit Gymnasialer Oberstufe
sowie Wirtschafts- und Sozial- und
Gesundheitswissenschaftlichem
Gymnasium der Angell Akademie
mehrere direkte Anschlussmöglich-
keiten nach der Mittleren Reife.

Infoabend Realschule und
Gymnasium, Mittwoch, 8. Februar um
19.30 Uhr, Montessori Zentrum Angell,
Mattenstraße 1. Infos: 07 61/70 32
90, www.angell-montessori.de.

Alles überHeilpflanzen

Orientierung und PerspektiveInfoabend bei Angell

GEFÄLLT DIR?
Dann klick uns an.

» freiburger-wochenbericht.de

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!

Die erfolgreiche Ausbildung junger Damen 
und Herren gehört seit vielen Jahren zu 
unserer Aufgabe. Für die Berufsausbildung 
bieten wir den Schulabgängern 2017 
(mittlere Reife ist von Vorteil)

Wir sind ein modernes, expansives Möbel-
unternehmen mit 10 Einrichtungshäusernunternehmmeenn mmmmm

Ausbildungsplätze 
ab 1.9.2017
Kaufmann/-frau im Einzelhandel

-

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice
-

-

Schnupper- oder Projektwoche.

-

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen
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Seit elf Jahren präsentieren sich in
der bewährten Kombination von
Druck- und Online-Ausgabe zahlrei-
che große und kleine Kursanbieter,
die in Sachen Aus-, Fort- und Weiter-
bildung interessant sind. Hierbei
werden die vielfältigsten Lebensbe-
reiche von Arbeit, Beruf, Bildung
über Sprachen, Gesundheit, Körper,
Selbsterfahrung bis hin zu Kunst,
Tanz und Theater abgedeckt. Die 22.

Ausgabe für das erste Halbjahr 2017
liegt gratis an über 100 Stellen im
gesamten Stadtgebiet zur Mitnahme
aus. Zuverlässig erhält man es in der
Rathausinformation und im Bürger-
informationsamt.WerkeinExemplar
ergattern kann, findet alle Infos auch
unter www.freiburger-kursbuch.de,
wo alle enthaltenen Kursangebote
laufend aktualisiert und durch
aktuelle Meldungen ergänzt werden.

Häufig haben Auszubildende
Probleme mit dem Rechnungswe-
sen, da es an Grundlagenwissen
fehlt. Der Lehrgang startet verbind-
lich am 25. Februar am IHK-
Bildungszentrum Südlicher Ober-
rhein in Freiburg.

Der Lehrgang richtet sich an
Auszubildende kaufmännischer
Ausbildungsberufe, die ihre Kennt-
nisse im Bereich Rechnungswesen
(nicht nur) für die Abschluss-
prüfung ausbauen möchten. Weite-
re Informationen und Beratung
beim IHK-Bildungszentrum Süd-
licher Oberrhein unter Telefon
07 61/2 02 60, E-Mail: info@ihk-
bz.de oder www.ihk-bz.de.

Aufgepasst, hier liegen die Arbeitsplätze der Zukunft: Die BioRegio
Freiburg ist eine attraktive und dynamische Wirtschaftsregion, die sich
durch eine breit gefächerte Firmen- und Forschungslandschaft auszeich-
net. Sie ist eine von insgesamt fünf BioRegionen in Baden-Württemberg
und eine der 31 BioRegionen in Deutschland, die sich seit dem Bioregio-
Wettbewerb des BMBF im Jahr 1996 etabliert haben. Das trinationale
BioValley umfasst insgesamt mehr als 600 Unternehmen aus dem

Bereich Life Sciences. Hochschulabschlüsse in den maßgeblichen Fach-
bereichen können an der Universität Freiburg und an den Hochschulen
OffenburgundFurtwangenerzieltwerden.EineBesonderheit istderdrei-
jährige trinationale Studiengang Biotechnologie, der seit 1989 von den
Universitäten Freiburg, Basel und Strasbourg – École Supérieure de Bio-
technologie de Strasbourg (ESBS) – gemeinsam betreut wird. Mehr Infos
zu den Möglichkeiten: https://www.biotechpark.de FOTO: FOTOL IA

Der Polizeidienst in Baden-Würt-
temberg bietet für Interessierte den
mittleren und gehobenen Polizei-
vollzugsdienst an. Bewerber müssen
einige Zugangsqualifikationen erfül-

Ausbildung oder Bachelorstudium: Im Polizeidienst warten abwechslungsreiche Aufgaben
len und ein Auswahlverfahren
absolvieren. Diese Polizeitests beste-
hen unter anderem aus einem theo-
retischen, schriftlichen, mündlichen
und psychologischen Einstellungs-
test. Einstellungsberater beantwor-
ten Fragen rund um den Polizeiberuf
und unterstützen Interessenten bei
ihrer Bewerbung. Beim Polizeipräsi-
dium Freiburg sind diese Ansprech-
partner unter anderem Oliver Gleich-
auf (E-Mail: oliver.gleichauf@
polizei.bwl.de) und Silvia Awenius
(silviaawenius@polizei.bwl.de).

Die Hochschule für Polizei in
Villingen-Schwenningen bildet die

Spuren nach einen Unfall sichern
und so den flüchtigen Täter ermit-
teln oder bei Nacht ein Waldstück
durchkämmen und eine vermisste
Frau aufspüren – eine Ausbildung
oder ein Bachelorstudium bei der
Polizei bieten spannende Berufs-
möglichkeiten. Und die Beamten
sind auf der Suche nach quali-
fizierten Bewerbern.

Polilizeibeamten des Landes Baden-
Württemberg für den gehobenen
Polizeivollzugsdienst aus. Das Bache-
lorstudiumanderHochschuledauert
drei Jahre, wobei „Direkteinsteiger“
mit Abitur/Fachhochschulreife vorab
eine neunmonatige Vorausbildung
an den Standorten des Instituts für
Ausbildung und Training absolvieren
müssen.

Weitere
Informationenunter
www.polizei-bw.de
und
www.hfpol-bw.de

Neues Freiburger Kursbuch

Defizite
aufarbeiten

Grenzüberschreitendes Life Sciences-Netzwerk als Job-Maschine

Polizei wirbt um Nachwuchs

Polizeimeisterin
Tezcan Albay ist bei
der Polizei, „weil das
schon immer mein
Traumberuf war“.

FOTO:ZVG

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams für unser Gerinnungslabor eine

MTLA m/w in Voll- oder Teilzeit

Medizinische Fachangestellte m/w in Voll- oder Teilzeit

 

Thrombophilie | Thrombosen | Embolien | Aborte | Kinderwunsch
Blutverdünner | | Hämophilie | von Willebrand-Syndrom

Internist & Hämostaseologe

Telefon 0 76 81 / 92 38 - www.gerinnungspraxis-freiburg.de

PRODUKTIONS-
HELFER

Mitarbeiter m/w für unsere 

Lebensmittelproduktion  

in Voll- und Teilzeit gesucht 

WIR BIETEN: 
* feste Arbeitszeiten ca.7-16 Uhr

* leistungsorientierte Bezahlung

WIR ERWARTEN:
* Motivation und Zuverlässigkeit 

* Teamfähigkeit

* Führerschein Klasse B

* Einteilungsbereitschaft am WE

Zahner“ to go“

Mitscherlichstr. 3

79108 Freiburg

Ihre Bewerbung  

schicken Sie bitte an:

s.wagner.cds@gmail.com

Aylin Polat, OBI Wermelskirchen,
Daniel Palm, OBI Düsseldorf

Vorausgehen statt folgen. Das ist der Anspruch von OBI. Immer wieder neue Wege zu beschreiten, ist unser Erfolgsrezept. 
In Deutschland und Österreich sind wir damit bereits die Nr. 1 unter den Bau- und Heimwerkermärkten geworden. In Europa 
gehören wir zur Spitze. Heimwerker in 11 europäischen Ländern finden in über 650 OBI Märkten genau das, was sie  
suchen. Qualität, Auswahl, Rat und Tat. Dafür ziehen jeden Tag über 46.000 engagierte Mitarbeiter gemeinsam an einem 
Strang. Dazu bietet OBI beste Aufstiegschancen, internationale Perspektiven und intensive Weiterbildungsprogramme. 
Wir suchen Menschen, die mit uns vorangehen möchten. 

Für unsere OBI Märkte in Freiburg suchen wir Sie als:

Nähere Informationen zu den aufgeführten Positionen erhalten Sie unter obi.de/jobs. Wir bevorzugen Online-Bewerbungen.

Eine Herausforderung.
213.537.044 Kunden.

Fachverkäufer Bauen/Sanitär (m/w)
für die Bereiche Baustoffe, Fliesen und Bauelemente

Fachverkäufer Garten (m/w)
für die Bereiche Gartenhartware und Gartenbaustoffe/-holz

Mitarbeiter Kasse (m/w)
in Teilzeit

Mitarbeiter Wareneingang (m/w)
in Teilzeit

www.obi.de/jobs

OBI gehört zu den Top 10 der „Top Employers 2016“.
Das bedeutet für die Mitarbeiter: Beste Voraussetzungen für eine Top-Karriere bei OBI!

Frey & Bührer Hörsysteme GmbH 
Breisach - Emmendingen – Endingen 

   2x Freiburg - Kenzingen – Müllheim
Todtnau

Wir suchen zum Sommer 2017 für unsere Filialen in Endingen -
Emmendingen und Freiburg 

engagierte und motivierte Auszubildende zum Hörakustiker (w/m)
 

Ihre Bewerbung bitte an H.-J. Bührer, Telefon 0 76 42 / 29 25
oder buehrer@fb-hoersysteme.de

www.fb-hoersysteme.de

Bäckerei Heitzmann GmbH & Co. KG

Hauptstr. 49 · 79189 Bad Krozingen

Tel.: 07633/ 1007-54 · www.lust-auf-zukunft.de 

bewerbung@baeckerei-heitzmann.de

FAHRER / VERSANDMITARBEITER (m/w)

Führerschein C1 oder III bis 7,5t · Arbeitszeit Mo.-Fr. 03-11; Sa. 01-08 Uhr

w)

Zur Unterstützung unseres Logistikzentrums in Biengen: 
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VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

FLOHMARKT

IMMOBILIENGESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

UNTERRICHT

WOHNMOBILE/ -WAGEN

GESUNDHEIT

KAUFGESUCHE

FERIENWOHNUNGEN

VERKAUFSANGEBOTE

FÜR'S KIND

STELLENANGEBOTE

KONTAKTE

STELLENANGEBOTE KAUFGESUCHE DIENSTLEISTUNGEN VERSCHIEDENES

unterstützen
aktiv die Tafeln.

DIE

HILFE

MACHER

DIE

HILFE

MACHER
d i e h i l f  e m a c h e r . d e

e.V.

Tun Sie Gutes.
Machen Sie mit.

Wir 

POLIZEI-NOTRUF 
� 1 10

FEUERWEHR 
� 1 12

RETTUNGSDIENST/ 
NOTFALLRETTUNG 
� 1 12

T: 38 99 18 44
www.ft1844-freiburg.de

HILFE IM NOTFALL

Polizei  � 8 82-0

Krankentransport  � 19 222

Allgemeinärztlicher Dienst 
Notfallpraxis für Erwachsene 
� 116 117 (kostenlos) 
Hugstetter Straße 55 
am Universitätsklinikum Freiburg   
MO/DI/DO 20 – 24 Uhr  
MI/Fr 16 – 24 Uhr  
SA/SA/feiertags 8 – 24 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 
� 0180 60 76 111 
Sautierstraße 1  
am St. Josefskrankenhaus 
MO bis DO 19 – 23 Uhr 
FR 16 – 23 Uhr 
SA/SO/feiertags 8 – 23 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst 
� 0180 60 75 311 
Augen-Notfallpraxis im  
Universitätsklinikum Freiburg,  
Kilianstraße 5 
MO/DI/DO 19 – 22 Uhr 
MI 13 – 22 Uhr 
FR 16 – 22 Uhr 
SA/SO/feiertags 8 – 22 Uhr

Zahnarzt-Notfalldienst 
� 0180 3 22 25 55 42 (FR-Stadt) 
� 0180 3 22 25 55 41 (FR-Land)

Tierarzt-Notfalldienst   
� 7 22 66

Frauenhaus  � 3 10 72

Frauenhorizonte –  
Gegen sexuelle Gewalt   
� 2 85 85 85

Kinder- und Jugendtelefon 
� 08 00/1 11 03 33 (kostenlos)

Krisenberatung/ 
Telefonseelsorge  
� 08 00/1 11 01 11 (kostenlos)

APOTHEKEN-NOTDIENST
SAMSTAG, 4. FEBRUAR
Schwabentor-Apotheke 
Oberlinden 22 
� 3 42 43 
schwabentor-apotheke.de

Landwasser-Apotheke 
Auwaldstraße 90 
� 1 60 66 
landwasser-apotheke.de

SONNTAG, 5. FEBRUAR
Brunnen-Apotheke 
Bertoldstraße 8 
� 3 29 99 
brunnen-apotheke-freiburg.de

Katharinen-Apotheke Freiburg 
Meraner Weg 1 
� 49 15 15 
katharinen-apotheke-freiburg.de

Bären-Apotheke Stegen 
Hirschweg 6, 79252 Stegen 
� 0 76 61 - 93 17 77 
baeren-apotheke-stegen.de

NOTFALL-TIPP

RAUCHMELDER =  
LEBENSRETTER
Ihre Südbadische Interessengemeinschaft  

Rettungswesen e.V.

www.sigr.de

YOGA FÜR SCHWANGERE

ANMELDUNGEN / INFOS:
FÜR SCHWANGERE

NEUER KURS AB 2.2.2017

Auflösung unseres Sudoku von Seite 12.

579682314
614379258
823145679
438791562
761524893
952836147
187453926
245968731
396217485

Pure Lesefreude! Seit über 60 Jahren.

Verteilung kostenlos jeden Mittwoch  
in einer Auflage von 111.500 Exemplaren.

VERLAG
Freiburger Wochenbericht Verlags GmbH 
Basler Straße 88 · 79115 Freiburg 
Postfach 5 66 · 79005 Freiburg 
Telefon 07 61/45 15-35 00 · Fax 45 15-35 01

GESCHÄFTSFÜHRER
Martin Zenke, Telefon -35 11

REDAKTIONSLEITUNG
Sven Meyer (mey) V.i.S.d.P. 
Telefon -35 10 
meyer@freiburger-wochenbericht.de 
Fax: 07 61/45 15-35 02

REDAKTION
Matthias Eisele, Telefon -35 43
Claudia Kleinhans, Telefon -35 44
Saskia Schuh, Telefon -35 42
redaktion@freiburger-wochenbericht.de

PRODUKTION UND SAT Z
Anke Brändle, Telefon -35 50,  
satz@freiburger-wochenbericht.de

VERTRIEB
Badenkurier GmbH, Telefon 0 78 22/44 62 28 
info@badenkurier-gmbh.de

DRUCK
Freiburger Druck GmbH & Co. KG 
Lörracher Straße 3, 79115 Freiburg

IMPRESSUM

www.freiburger-wochenbericht.de

Gültig ist Preisliste Nr. 53 vom 1. Januar 2017. 
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In unserer Gesamtausgabe finden Sie  
die Prospekte der Firmen

|Braun Möbel Center
|Media Markt
In Teilen unserer Ausgabe finden Sie  
die Prospekte der Firmen

:: Kaufland
:: Medimax
:: Möbel-Schau Norsingen
:: NKD
:: XXXLutz

Wir bitten um freundliche Beachtung!

BEILAGENHINWEIS

Kids Outlet and more
Verschiedene Marken und tolle Preise.
Größe 50 bis 176. Bei jedem Einkauf
erhalten Sie ein Geschenk dazu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Siam Thai Massage
Zentrum. ANDREAS-HOFER-STR. 27,
FREIBURG-ST.GEORGEN, Öffnungs-
zeiten: Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 11 - 17
Uhr, Termine: Tel. 0761 - 272619.
Hochwertige Thai-Massagen seit 10
Jahren: trad. Thai-Massage, Ölmas-
sage, Fußreflexzonen- und Warmstein-
massagen! Wir trainieren Ihre Musku-
latur für mehr Lebensqualität mit
Akupressur-Massage.
Nur Gesundheitsmassagen.

Fachmännische Baumfällung/ 
Baumschnitt – Baumpflege, 
Obstbaumschnitt, Rodungs-
arbeiten – Hecken- u. Gehölz-
schnitt, Hebebühne vorhan-
den, Pflege der Garten- bzw. 
Außenanlage, Entsorgung von 
Schnittgut u. Gartenabfällen, 
Wurzelfräsarbeiten
Fa. Scherer  Tel 0761-4595 20 

www.scherer-gala.de

Lederjacken- und Hosen
aus bestem Material, Anfertigung,
auch Reparatur. Lederwerkstatt
Lorettostr. 24a, Tel. 0761 - 77281

Mobile Friseurin
Mit langfristiger Erfahrung und Fach-
kompetenz für Sie und Ihre Lieben.
Ihre Zufriedenheit ist Ziel und Anspruch
meiner Arbeit. Tel. 0152 - 54260314
www.marjans-mobiler-friseur.de

Suche Holder 
für Waldarbeiten!

Auch mit Mängeln

 01 74 / 3 34 74 85

Kripoball am 24.02.2017
Das Ballereignis in Freiburg -
jetzt die begehrten Karten sichern!
www.kripoball.de oder
Tel. 0761 - 882-2882

Großer Flohmarkt
Messehalle Offenburg, Fr. 10.2. von
14-20 Uhr und Sa. 11.2. von 9-17 Uhr.
www.suema-maier.de oder
Tel. 07623 - 741920

Second-Hand-Börse
Kleidung für Groß & Klein mit großem
Fahrradmarkt, Kindersachen und
Spielemarkt. Samstag, 04.02.2017
9 - 18 Uhr, Messe Freiburg,
Tel. 0761 - 47 34 24
info@secondhandboerse.com

NACHTFLOHMARKT 
Samstag, 04.02.2017 

14 bis 21 Uhr 

FR-Lehen, Bundschuhhalle
Anmeldung erforderlich

 S. Münzer Veranstaltungen
Tel. 0152-07705743

Vigelius Flohmarkt
11. Febr. 11 - 15 Uhr.
Mehrzweckhalle Vigelius Schule FR,
Eichendorffweg/Feldbergstr.,
www.wiehre-flohmarkt.de
und Tel. 0761 - 73761

+++Verkauf über Marktwert?
Wie? Rufen Sie Dipl.-Betriebswirt
Stefan Gutmann, Tel. 0761 - 7691423
an, Wüstenrot Immobilien, FR-Wiehre,
Lorettostr. 32, www.wi-freiburg.de

Sofa- und Sesselreinigung
alle Bezugstoffe, professionell und
preiswert. Stoppt wirkungsvoll
unangenehme Gerüche.
Tel. 07664 - 6116208
od. 0151 - 11718934

Mediale Lebensberatung
durch Kartenlegen auf Spendenbasis
Terminvereinbarung, Montag von
17 - 19 Uhr und Donnerstag von
18 - 19 Uhr, Tel. 07641 - 956777

Baumstümpfe ausfräsen
Hecken, Sträucher und Bäume
komplett entfernen.
B. Mäder, Tel. 07661 - 627790

Probleme mit Lesen und
Rechtschreiben? In kürzester Zeit fit-
Schnupperstunde kostenlos in FR-
Zähringen. Info: www.LRS-visuell.de
oder Tel. 0170 - 5 01 36 76

Freiburger Kunstschule
V. Knack. Professioneller Unterricht,
Zeichnung, Malerei, Skulptur, Mappen-
vorbereitung. Erwachsene - Jugend-
liche - Kinder. Tel. 0761 - 2926327.
www.Freiburger-Kunstschule.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
T: 0 39 44 - 36 160 · www.wm-aw.de (Fa.)

Ira-Mobile-Fußpflege.de
Ärztlich geprüfte Fachfußpflegerin und
exam. Altenpflegefachkraft bietet
professionelle Fußfachpflege bei Ihnen
zu Hause an. Tgl. ab 10 Uhr.
GESCHENK-/VERWÖHNGUTSCHEINE
möglich! Tel. 0761 - 610 30 51 AB
und mobil 0152 - 23968425

Der mobile Fußpflege-
Dienst D. Köpke. Fußpflege mit kleiner
Abschlussmassage für 17,- €, nur
Hausbesuche. Tel.: 07665 - 9427242

Yoga – Reisen 2017
Yoga-Wellness-Wochenenden im Schwarz-
wald, Yoga-Ferien auf der Insel Hiddensee,
Yoga-Auszeit im Bergdorf Bordo. Andrea
Halbleib: 0761 - 7071276
www.yoga-ayurveda-freiburg.de

Sexualberatung f. Männer
Gespräch/Massage in FR v. erfahrener,
ausgebildeter Sexualtherapeutin. Es
gibt eine Lösung. Tel. 0162-8970605,
www.becken-balance-massage.de

Elektrosmog, Mobilfunk-
belastung oder Brummgeräusche?
Messung + Beratung,
Tel. 0761 - 57180,
www.funkmessung24.de

Physiotherapie vor Ort
Sie haben Probleme mit dem Rücken,
Ihren Gelenken und der Muskulatur?
Wir würden Ihnen gerne helfen Ihre
Beschwerden zu lindern. Unser erfah-
renes Physiotherapeutenteam garan-
tiert fachorientierte und kompetente
Therapien. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Auch Hausbesuche möglich!
Gute Besserung wünscht: Physiothe-
rapie Bauer & Blaudzun, Basler Str.
61, 79100 Freiburg, Tel. 0761-278876

Durchsuchen Sie Ihren
Haushalt und finden Sie
Bilder
Porzellan
Teppiche
Puppen
Figuren
Steifftiere
Möbel
Briefmarken
Münzen
Uhren
Trachten
Musikinstrumente
Schmuck
Pelze
und Sonstiges. Es kann sich lohnen.
Wir suchen und kaufen
Tel. 07822-7890698

Privat von Privat
Kaufe Gold-, Silbermünzen, Gold-
schmuck, Militaria bis 1945, Orden,
Säbel, Fotoalben, Urkunden, u.v.m.,
auch Sonntags, Tel.: 0761 - 28 34 99
oder 0170 - 472 52 64

Bares für Antiquitäten
von A - Z zu kaufen gesucht.
B. Thomas, Tel. 0761 - 272823

Briefmarken- und Münzen
Ankauf. Expertenschätzung bei Ihnen,
sofort - seriös - sicher. Briefmarken-
auktionshaus Dreiländereck e.K.
Tel. 0761 - 50373531

Westerland Sylt
Nette Ferienwohnung., strandnah für
2 - 3 Personen, Sommer + Winter,
Tel. 04651 - 23243

Schlosser/Rohrschl. (m/w)
zur Verstärkung unseres Serviceteams 

in Festanstellung gesucht.  
Aussagekräftige Bewerbungs-

unterlagen an: PSR TankTec GmbH, 
Zinkmattenstraße 25  
79108 Freiburg oder  

bewerbung@psr-tanktec.de

Schon gewusst?

In Ihrem Haushalt verbergen sich viele

Schätze! Durchsuchen Sie Ihren

Hausrat, es lohnt sich immer! Selbst

Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel

deutlich auffrischen. Suche und kaufe

Trachten, Abendkleider, Musikinstru-

mente, Handtaschen, Möbel, Bilder,

Teppiche, Steifftiere, Eisenbahnen

Märklin, Porzellan, Pelze, Uhren

Münzen, Blechreklameschilder, Tafel-

silber, Schmuck, Bernsteinketten

Ferngläser und Sonstiges.

Wir feuen uns auf Ihren

Anruf, Tel. 0781 / 20550763

Motiviertes, engagiertes Team sucht

Ihre mündliche o. schriftliche Bewerbung bitte an:
Klaus Moser GmbH  z. Hd.  Frau Monja Moser
Bauhausstr. 7-9 • 91623 Sachsen b. Ansbach

 oder per Tel. 09827/ 535

qualifizierte Einschulung erfolgt bei uns vor Ort

Werden Sie ein Teil unseres Erfolges
wir sind seit 1979 als Familienbetrieb tätig

WIR SUCHEN AB SOFORT 
Raumausstatter (w/m)  

und/oder Bodenleger (w/m)
sowie Auszubildender zum 

Raumausstatter (w/m)

www.raumausstattung-bauser.de

ELEKTRIKER  
IM KUNDENDIENST

Sie wollen gern selbständig und
kundenorientiert arbeiten? Sie suchen
abwechslungsreiche Einsatzbereiche 
bei festen Arbeitszeiten von einem
definierten Standort aus? Sie haben 
einen Führerschein, sind motiviert 
und verfügen über fundierte Deutsch-
kenntnisse? Wir freuen uns auf Sie!
T: 07 61 - 888 570 710
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Im Horror-Sequel Rings kehren Samara und das inzwischen allzu bekannte
Video aus The Ring zurück. Die übernatürliche VHS-Kassette sorgt einmal
mehr für jede Menge Grusel. Die Handlung: Nachdem Holt (Alex Roe) anfängt,
sich mit dem Kult um ein mysteriösesVideo zu beschäftigen, distanziert er sich
zunehmend von seiner Freundin Julia (Matilda Anna Ingrid Lutz) und weist
noch andere auffällige Verhaltensmuster auf. Es heißt, dass jeder, der das
Video gesehen hat, sieben Tage später stirbt. Julia bemerkt Holts

Veränderungen und will ihren Freund retten. Sie sucht Hilfe bei einem
Wissenschaftler (Johnny Galecki) und gemeinsam versuchen sie, das Rätsel
um das Video und das seltsame Mädchen Samara, das darin zu sehen ist, zu
lösen. Was ist die traurige Geschichte von Samara und warum müssen so viele
Menschen deswegen sterben? Während die Zeit gegen sie arbeitet, entdeckt
Julia etwas an dem Video, das scheinbar niemand zuvor bemerkt hat…
Ab morgen in den Kinos. FOTO: PARAMOUNT P ICTURES

Die Handlung: Die Studentin
Anastasia Steele (Dakota Johnson)
lernte imerstenTeil derFilmreiheden
milliardenschwerenSado-Maso-Lieb-
haber Christian Grey (Jamie Dornan)
kennen, war ihm schnell verfallen –
und trennte sich nach einem beson-
ders schmerzhaften Sexspiel. Doch
nun, im zweiten Teil, ist Anastasias
Verlangen nach ihrem Ex ist zu groß.
Nachdem Christian ihr vorgeschla-
gen hat, sich noch ein einziges Mal zu
treffen, beginnt die Beziehung erneut.
Ana, die klare Regelungen als Bedin-
gung dafür verlangt hat, Christian
eine neue Chance zu geben, ist glück-
lich und glaubt, ihren Freund ändern
zu können. Aber dann erfährt sie
mehr über seine Vergangenheit. Ehe-
malige Partnerinnen wie Elena (Kim
Basinger) oder Leila (Bella Heathcote)
tauchen auf und Ana beginnt zu ver-
stehen: Sie ist nicht die erste, die ver-
sucht, aus Christian einen anderen
Menschen zu machen. Während sie
beim Sex weitere Grenzen über-
schreitet, steht Ana vor der nächsten
schweren Entscheidung…

Nachdem der erste Teil von Sam
Taylor-Johnson inszeniert wurde,
nimmt James Foley auf dem Regie-
stuhl Platz. Dabei gibt es ein Wieder-
sehen mit Oscar Gewinnerin Marcia
Gay Harden, Jennifer Ehle, Victor
Rasuk und Max Martini. Neu dazu
stoßen Oscar-Gewinnerin Kim Basin-
ger, Hugh Dancy, Bella Heathcote und
Eric Johnson. Teil drei der Reihe „Fifty

Kinotipp: Der zweite Teil von „50 Shades of Grey“ – Große Verlosung

Shades of Grey – Befreite Lust“ wurde
für 2018 angekündigt. Ab 9. Februar
in den Kinos. (fwb)
Der Freiburger Wochenbericht

verlost 5 mal 2 Karten für die Vor-
premiere am 8. Februar, 19.30 Uhr
im CinemaxX Freiburg. Wer gewinnen

Nach dem überwältigenden Erfolg
des ersten Teils der „50 Shades of
Grey“-Reihe, kommt am 9. Februar
mit „Gefährliche Liebe“ nun
endlich der zweite Teil der Sado-
Maso-Romanze in die Kinos. Der
Freiburger Wochenbericht und das
CinemaxX Freiburg verlosen
exklusive Karten für die Vor-
premiere am 8. Februar bei der
LadiesNight imCinemaxXFreiburg.

möchte, ruft ab heute, 1. Februar, bis
Sonntag, 5. Februar, 0 Uhr unter der
01 37/9 37 95 95 (0,50 € pro Anruf
aus dem Dt. Festnetz/Mobilfunktarife
können abweichen) an und nennt das
Stichwort „50 Shades“. Teilnahme ab
18 Jahren. Viel Glück!

Anastasia Steele (Dakota Johnson) kommt einfach nicht von ihrem
milliardenschweren Sado-Maso-Liebhaber Christian Grey (Jamie Dornan)
los. Wie wird es mit ihrer Liebe weitergehen? FOTO: UNIVERSAL P ICTURES

The Salesman

In Asghar
Farhadis
oscar-
nominiertem
Drama „The
Salesman –
Forushande“
hat ein
Ehepaar aus

Teheran nach dem Umzug mit der
Geschichte einer Vormieterin zu
kämpfen.

Die irre Heldentour
des Billy Lynn

In der Kriegstragikomödie „Die
irre Heldentour des Billy Lynn“ wird
ein junger Soldat während eines
Football-Spiels als Held gefeiert,
bevor er in den Irakkrieg zurück-
kehren muss.

Erzähl es niemandem!
Klaus Martens Doku „Erzähl es

niemandem!“ zeichnet die wahre
Liebesgeschichte einer Norwegerin
zu einem deutschen Soldaten der
Wehrmacht nach, die im Zweiten
Weltkrieg begann.

From Business to Being
Der Dokumentarfilm „From

Business to Being“ erforscht das
Menschsein, das unter dem Druck
der modernen Leistungsgesellschaft
häufig zu kurz kommt.

Hidden Figures –
Unerkannte Heldinnen

Im
oscar-
nominierten
Drama
„Hidden
Figures -
Unerkann-
te Heldin-
nen“ liefert
eine Grup-
pe afroamerikanischer Frauen der
NASA die nötigen mathematischen
Berechnungen, um die erste erfolg-
reiche Weltraummission zu starten.

K INOVORSCHAU

Timm Thaler (Arved Friese) hat sein Lachen verkauft – und will sich dieses
nun zurückholen. FOTO: CONSTANT IN F ILM

Mit „Timm Thaler“ verfilmt
Andreas Dresen den Kinderbuch-
Klassiker um den Jungen, der sein
Lachen verkauft, als Realspielfilm
neu.

DieHandlung:TimmThaler (Arved
Friese) hat seinen Vater verloren und
lebt nun als Waisenkind bei seiner
Stiefmutter und seinem Stiefbruder
ein eher trauriges Leben. Nur auf der
Pferderennbahn kann er die glück-

Kinotipp: „Timm Thaler oder das verkaufte Lachen“

lichen Erinnerungen an seine eigene
Familie wieder aufleben lassen. Dort
passiert es dann auch, dass er eines
Tages dem geheimnisvollen Baron
Lefuet (Justus von Dohnányi) begeg-
net. Der Fremde bietet Timm Thaler
einen unglaublichen Tauschhandel
an: Er verspricht dem Jungen, dass er
fortan jede Wette gewinnen wird,
wenn er ihm sein Lachen verkauft …
Ab morgen in den Kinos. (fwb)

„Rings“: Samara ist zurück – und der Grusel geht weiter

Gefährliche Liebe

Ein schlechter Tausch

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Rings ab 16 
2D 17:20, 20:15, 23:00

NEU Rings ab 16 
2D 17:20, 20:15, 23:00

NEU Live by Night ab 16
2D 20:10 (Mi 20:00), 23:00 (Mi nicht)

NEU Timm Thaler  
oder das verkaufte Lachen ab 0
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:30, 17:20

Split ab 16
2D 17:20 (Mi 16:50), 20:00, 22:45 (OV, nur Do), 
23:00 (Mi 23:10)  

La La Land ab 0
2D 16:50, 19:30 (Di 20:00, Mi 19:45), 
20:00 (OV, nur Mo)

Wendy – Der Film ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So), 14:15, 16:45

Plötzlich Papa! ab 0
2D 14:00, 17:20 (nur So), 20:00 (Mo-Mi nicht)

Resident Evil – The Final Chapter ab 16
3D 20:00 (Do+Minicht), Fr-Di 22:45, 23:00 (nur Do), 
23:10 (nur Mi)

SONDERVERANSTALTUNGEN
LADIES NIGHT:  
Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe   ab 16 
2D Mi, 8.2. – IN 5 KINOSÄLEN 
19:30, 19:45, 20:00, 20:15, 20:30

Do., 2.2. – Mi. 8.2.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:

Telefon 040 - 80 80 69 69
Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Sa. und So. um 16.15 Uhr, 2. Woche, jugendfrei, 91 min., 
deutsche Fassung

NICHT OHNE UNS!
Gewinner „Goldener Spatz“ und „Goldener Nils“ 2016!

KINDERKINO zum Taschengeldtarif von 3,00 Euro! 
Fr. – So. um 15.00 Uhr, am So. auch um 13.00 Uhr, 
1. Woche, jugendfrei, 78 min.

NEUES VON PETTERSSON 
UND FINDUS

Kandelstraße 27 • � 28 37 07

Das Kino mit Programm

Kaiser-Joseph-Str. 270 • � 3 60 31

www.friedrichsbau-kino.de

Das Kino mit Programm

Kaiser-Joseph-Str. 270 • � 3 60 31

www.friedrichsbau-kino.de

12.1. 2017 bis 18.1. 20172.2. 2017 bis 8.2. 2017

Do. – So. um 19.00 Uhr, 10. Woche, ab 6 Jahren, 100 min.

MARIE CURIE
„Träume dir dein Leben schön und mach aus diesen Träumen eine 
Realität!“  MARIE CURIE

Fr. – So. um 15.30 Uhr, 30. Woche, ab 12 Jahren, 162 min.

TONI ERDMANN

Do. und Mo. – Mi. um 16.40 Uhr, Fr. – So. um 14.45 Uhr,  
6. Woche, jugendfrei, 93 min.

LOVE & FRIENDSHIP
„Himmlisch!“  WASHINGTON POST
„Ein sehr lustiges Porträt von teuflisch klugen Frauen!“  L.A. TIMES 
„Die geschliffenste, am wenigsten sentimentale und vielleicht bis 
heute beste Austen-Verfilmung!“  NEW YORK POST

Montag um 21.10 Uhr, 6. Woche, ab 12 Jahren, 116 min.

DIE ÜBERGLÜCKLICHEN
„Ein Film, der vor lauter Freude verrückt macht!“ LE POINT

FilmFrühStück  
im FRIEDRICHSBAU

SO, 11.00 UHR: KUNDSCHAFTER DES FRIEDENS
SO, 11.00 UHR: ERZÄHL ES NIEMANDEM!
SO, 11.00 UHR: DREI VON SINNEN
SO, 11.30 UHR: LA LA LAND
SO, 12.50 UHR: THE HAPPY FILM
SO, 13.10 UHR: FLORENCE FOSTER JENKINS
SO, 13.00 UHR:  NEUES VON PETTERSSON UND 

FINDUS

Tägl. um 17.40 und 20.30 Uhr, Fr. – So. auch um 
14.50 Uhr, Sonntag auch um 11.30 Uhr, außerdem  
tägl. außer So. um 18.00 und 20.40 Uhr in englischer 
OmU in der Harmonie, 4. Woche, jugendfrei, 128 min.

LA LA LAND
7 Golden Globes: Beste Komödie, Beste Regie, Beste Musik, 
Bester Darsteller, Beste Darstellerin, Bester Song!
„Großartig, mitreißend, herzerweichend!“  SÜDDEUTSCHE
„Schlechte Laune? Nicht nach diesem Film!“  TORONTO STAR
„Ein zeitloser Hit!“  WALL STREET JOURNAL

Tägl. um 18.15 und 20.45 (So. in persischer OmU) Uhr, Bundesstart, 
ab 12 Jahren, 123 min.

THE
SALESMAN

„Ein Juwel des neorealistischen Suspense!“ VARIETY
„Atemberaubend von Anfang bis Ende!“ NOUVEL OBSERVATEUR
„Ein atemlos machender Beziehungsthriller, der virtuos die Bedeu-
tung von Wahrheit hinterfragt!“ FIGARO

Sonntag um 11.00 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 99 min.

DREI VON SINNEN
„Ein Selbsterfahrungstrip, der die Freundschaft auf die Probe 
stellt!“ ZEIT

Tägl. um 17.00, 19.00 und 21.00 Uhr, am So. auch um 
11.00 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 93 min.

KUNDSCHAFTER  
DES FRIEDENS

Die deutschdeutsche Agentenkomödie!

Do. – So. um 21.00 Uhr, 2. Woche, ab 16 Jahren, 135 min.

SUBURRA
“Eine regengetränkter, hyperstylischer, prachtvoller  
Neo-Noir-Thriller!”  INDEPENDENT

Sonntag um 13.10 Uhr, 9. Woche, jugendfrei, 110 min.

FLORENCE FOSTER  
JENKINS

„Meryl Streep ist köstlich – und so lustig!“  NEW YORK TIMES
„Bittersüß berührend!“  WASHINGTON POST

Tägl. um 18.45 Uhr, Bundesstart, jugendfrei, 90 min.

 FROM BUSINESS 
 TO BEING

Tägl. um 16.30 und 20.45 Uhr, 4. Woche, ab 12 Jahren, 
126 min.

DIE BLUMEN  
VON GESTERN

„Ein Paukenschlag - ein wunderbarer, ein befreiender Film!“ 
FILMCLICKS

Di. und Mi. um 19.30 Uhr, 5. Woche, ab 16 Jahren,  
144 min.

DIE TASCHENDIEBIN
„Überwältigend!“ LE MONDE
„Meisterhaft und unvergesslich!“ PARIS MATCH
„Im Rausch der Sinne: ein betörender, kunstvoll inszenierter 
 Meilenstein des erotischen Kinos!“ CINEMA

Sonntag um 12.50 Uhr, 4. Woche, ab 12 Jahren, 93 min., 
in englischer OmU

THE HAPPY FILM (OmU)
„Führt zu Anfällen von Einsicht, Empathie und purem voyeuristi-
schem Vergnügen!“  WIRED

Montag um 19.00 Uhr, Monday Night, ab 12 Jahren,  
100 min., in englischer OmU

Introduced by Rolf Luchs

JACKIE (OmU)
„Ein Triumph!“ INDIEWIRE
„Überwältigend!“ SEATTLE TIMES
„Eine außergewöhnlich kluges Porträt der First Lady als Meisterin 
der medialen Mythenbildung!“ WASHINGTON POST

Sonntag um 11.00 Uhr, Bundesstart, ab 12 Jahren,  
90 min.

Erzähl es niemandem!

Grünwälderstraße 16 –18 
Info/Kartenreservierung: 

07 61 - 386  65  21
www.HARMONIE-KINO.de

Änderungen, insbesondere des Kinosaales, vorbehalten.

2. 2. bis 8. 2. 2017

NOMA (OMU)
Montag um 19.00 Uhr, Vorpremiere, jugendfrei, 99 min., 
in englischer OmU

SCHWANENSEE
Sonntag um 16.00 Uhr, Bolschoi Ballett, 160 min., 2 Pausen

HIDDEN FIGURES –  
UNERKANNTE HELDINNEN

Tägl. um 17.40 und 20.30 (So. und Mo. in englischer OmU) 
Uhr, Fr. – So. auch um 15.00 Uhr, Bundesstart, jugendfrei, 
127 min.

DIE IRRE HELDENTOUR 
DES BILLY LYNN

Tägl. um 21.10 (Mi. in englischer OmU) Uhr, Bundesstart, 
ab 12 Jahren, 113 min.

TIMM THALER ODER 
DAS VERKAUFTE LACHEN

Tägl. um 16.40 Uhr, Fr. – So. auch um 15.00 Uhr, 
 Bundesstart, jugendfrei, 102 min.

LA LA LAND (OMU)
Tägl. um 18.00 und 20.40 Uhr, am Sonntag jedoch nur um 
19.30 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 128 min., in englischer 
OmU; außerdem mehrmals tägl. in deutscher Fassung im 
Friedrichsbau!

MEIN BLIND DATE MIT DEM LEBEN
Tägl. um 17.50 und 20.30 Uhr, 2. Woche, jugendfrei, 
111 min.

MANCHESTER BY THE SEA
Tägl. um 18.20 und 21.00 (So. in englischer OmU) Uhr,  
3. Woche, ab 12 Jahren, 138 min.

JACKIE
Tägl. außer Mo. um 19.00 Uhr, Fr. – So. auch  
um 14.30 Uhr, außerdem am Mo. um 19.00 Uhr als 
Monday Night in englischer OmU im Friedrichsbau,  
2. Woche, ab 12 Jahren, 100 min.

DIE FEINE GESELLSCHAFT
Tägl. außer Mo. um 21.00 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 
123 min.

BOB, DER STREUNER
Tägl. um 18.50 Uhr, Do. – Sa. auch um 16.45 Uhr,  
4. Woche, ab 12 Jahren, 103 min.

DIE SCHÖNEN TAGE VON ARANJUEZ (3D)
Tägl. um 16.20 Uhr, 2. Woche, jugendfrei, 98 min., 3D

ARRIVAL
Montag um 21.00 Uhr, 10. Woche, ab 12 Jahren, 117 min.

WILLKOMMEN BEI DEN HARTMANNS
Fr. – So. um 14.30 Uhr, 12. Woche, ab 12 Jahren, 116 min.

PAULA
Fr. und Sa. um 15.15 Uhr, 8. Woche, ab 12 Jahren, 123 min.

RITTER ROST 2 – 
DAS SCHROTTKOMPLOTT

Fr. – So. um 14.30 Uhr, 3. Woche, jugendfrei, 87 min.

BALLERINA!
Sonntag um 14.00 Uhr, 3. Woche, jugendfrei, 90 min., 2D

FREIBURGER PUPPENBÜHNE – 
KASPER UND DER LÖWENKÖNIG

Mittwoch um 15.00 und 16.30 Uhr
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